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Ethisch bedenklich
Anwaltsprämien

Seit geraumer Zeit beſchäftigt ſich die Berliner Preſſe
immer wieder mit dem forenſiſchen Auftreten und den ge
ſchäftlichen Praktiken einzelner Berliner Rechtsanwälte Jn
den letzten Tagen gab ſie einſtimmig ihrem Befremden über
das Vorgehen des Rechtsanwalts Bredereck Ausdruck der
als Verteidiger des Defraudanten Haaſe dieſen zum Ge
ſtändnis des Ortes wo er das defraudierte Geld verſteckt
habe veranlaßt und nach der Auffindung der Summe bei

Geldes ausgeſetzte Belohnung von 4000 Mark erhoben haben
ſollte Es wurde hinzugefügt Bredereck habe die Hälfte der
Belohnung der Mutter des Defraudanten überwieſen Sein
Verfahren wird als einzigartig und eigenartig hingeſtellt
Bisher ſei ſo etwas nicht üblich geweſen Wenn auch recht
lich dagegen nicht vorzugehen ſei ſo ſei es doch ethiſch äußerſt
bedenklich Es wurde ein ehrengerichtliches Verfahren vor
der Standesvertretung gegen Bredereck verlangt Gegen
über den zahlreichen und heftigen Vorwürfen hat nunmehr
der angeſchuldigte Anwalt ſelbſt das Wort genommen indem
er in einer Erklärung unter anderem ſagt

Es iſt unrichtig daß ich in Haaſe gedrungen bin er
möge ein Geſtändnis ablegen Jch habe vielmehr meiner
Pflicht als Verteidiger gemäß mit ihm ſeine Lage und die
Vor und Nachteile eines Geſtändniſſes beſprochen Dabei
hat er mir ein volles Geſtändnis der Tat und aller Neben
umſtände abgelegt und mich beauftragt das Geſtändnis dem
Unterſuchungsrichter zu unterbreiten Die von der geſchä
digten Geſellſchaft für die Herbeiſchaffung des Geldes aus
geſetzte Belohnung von 4000 Mark ſteht mir nach der Be
ſtimmung des S 657 des Bürgerlichen Geſetzbuches ohne jeden
Zweifel zu Jch habe als Haaſe mir ſein Geſtändnis ab
legte gar nicht an die ausgeſetzte Belohnung gedacht bin
vielmehr erſt durch die Aeußerung eines Kollegen darauf
hingewieſen worden daß ſie mir zuſteht da ſie ja auch dann
zu zahlen iſt wenn ohne Rückſicht auf die ausgeſetzte Be
lohnung gehandelt worden iſt Den Betrag habe ich der
Mutter des Haaſe ganz zur Verfügung geſtellt

Die Erklärung beſtätigt daß Rechtsanwalt Bredereck die
ausgeſetzte Belohnung für das ihm in ſeiner Eigenſchaft
als Verteidiger gemachte Geſtändnis des Defraudanten und
ſeine Folgen ſich hat auszahlen laſſen Das aber iſt gerade

denen r
Feuilleton

Reisebrief von Rügen
Von Johannes Julius Daalzow

Breege auf Rügen im Juli 1912
Verehrteſte gnädigſte Frau

Dafür daß Sie mich ſo reichlich mit ſüßem Reiſe
proviant verſorgten ſollen Sie als Dank Ausführliches über
meinen diesjährigen Ferienaufenthalt hören Von einem
Stiefkinde des großen Reiſepublikums will ich Jhnen er
zählen von einem traulichen Bade von Breege einem
Kleinode der Jnſel Rügen

Entfinnen Sie ſich noch des Geſpräches bei unſerem letz
en Zuſammenſein wo Sie mich nach meiner Sommerreiſe
ragten Breege Was iſt das Wie liegt es Was

gibt es da Jntereſſantes Nichts oder doch ſehr viel Nichts
wenn man an unſere faſhionablen Oſtſeebäder denkt ſehr
viel wenn man als Großſtädter nicht ganz den Sinn für
ie ungekünſtelte Natur und den eigenartigen Reiz einer

9 ücklichen Vereinigung von Wald und Meer verloren hat
wie töricht ſind doch die Leute die ſich durch eine weni

ger vorteilhafte ſchlecht iſt ſie gar nicht zu nennen
da und Dampferverbindung von einem idylliſchen Aufent
za abſchrecken laſſen Sie kommen mir immer vor wie
v Kinder die ſich ſcheuen ſich durch den Pflaumenmusberg

ach dem Schlaraffenlande hindurchzueſſen

i Nach der Fahrt über VerlinStralſund und einer ziem
g langweiligen 3ſtündigen Dampferfahrt kam ich in

n an Der kleine Ort mit etwa 700 Einwohnern hat
gr e freundliche Lage am Breeger Bodden einem Teile des
Mehen Jasmunder Boddens dort wo die Schaabe die Halb

ſel Wittow den nördlichſten Teil von Rügen mit der
utterinſel verhbindet

Gleich den erſten Abend meines Aufenthaltes benutzte
hat h zu einem Gang nach dem Strande Vom Hafen aus
t man ca 30 Minuten Weg Etwas lang und umſtänd
et werden Sie meine Gnädigſte ausrufen Nun in den

t Jahren ſind auch direkt am Strande einige elegante
en und Hotels entſtanden aber ich möchte doch den Weg

der Vorgang den ſeine Kollegen als ethiſch bedenklich als
völlig unzuläſſig und als im Widerſpruch mit allen Tra

ditionen des Anwaltſtandes ſtehend beurteilt haben Jn
der Zuſchrift eines Rechtsanwalts an die Voſſiſche Ztg
hieß es Der Verteidiger kommt ſehr häufig in die Lage
ſeinem Klienten zum Geſtändnis auch zur Angabe des Ver
ſteckes von geſtohlenem Gut zu raten Jmmer darf ihn aber
hierbei nur das Jntereſſe des Klienten leiten andere Ge
ſichtspunkte haben völlig auszuſcheiden Der Anwalt darf
wenn er ſeinem Klienten zum Geſtändnis oder zur Heraus
gabe geſtohlenen Gutes geraten hat eine Belohnung hierfür
niemals annehmen denn es könnte dann Perſonen die den
Sachverhalt nicht nachzuprüfen vermögen immerhin als
möglich erſcheinen der Anwalt ſei durch den Gedanken an
dieſe Belohnung beeinflußt worden und auch der falſche
Schein muß im Jntereſſe des Standes gemieden werden
Das ſind Ausführungen denen man die Berechtigung nicht
abſprechen kann Wie Rechtsanwalt Bredereck die bean
ſpruchte Belohnung verwandt hat iſt eine Sache für ſi
und beſonders zu beurteilen Er berichtigt in ſeiner Er
klärung die Angabe er habe die Hälfte der Belohnung für
ſich behalten Er hat die ganze Summe der Mutter des
Defraudanten Haaſe zugeſtellt davon iſt Notiz zu nehmen
Da aber der Verteidiger gerade bei einer Erklärung war
wäre es wünſchenswert geweſen wenn er gleich volle Klar
heit geſchafft hätte weil die Behauptung er habe nur die
Hälfte der Belohnung der Mutter Haaſes überwieſen
mehrere Tage unwiderrufen durch die Preſſe ging Es könnte
trotz der heutigen Erklärung der Verdacht entſtehen und
ein Berliner Blatt deutet bereits darauf hin als ob erſt
die Preſſeerörterungen den Rechtsanwalt veranlaßt hätten
nun auch die zweite Hälfte der Belohnung weiterzugeben
Sodann wäre noch einer etwaigen Vermutung der Boden zu
entziehen und das nicht nur im Jntereſſe Brederecks fon
dern des ganzen Anwaltsſtandes Nämlich daß es ſich bei
der Transaktion darum gehandelt habe das Anwaltshonorar
ſicherzuſtellen und daß darauf hinzielende Bedingungen mit
der Mutter des Defraudanten vereinbart worden ſeien Eine
klare Erklärung wird dieſe Bedenken zerſtreuen können

Noch eine kleine Frage wird in der Köln Ztg
nicht unintereſſant aufgeworfen Mit welchen Gründen
läßt es ſich rechtfertigen oder verſtändlich machen daß die
Mutter des Defraudanten eine ſo hohe Belohnung erhält
Man kann ſich recht wohl den Fall vorſtellen daß eine von
ihrem Sohn unterſtützte Frau durch ein Verbrechen ihres
Sohnes in bittere unverdiente Not gerät Dann wird ihr
die Oeffentlichkeit Mitleid und Unterſtützung nicht verſagen
aber der Mutter eines Defraudanten die auf Ergreifung
ihres Sohnes ausgeſetzte hohe Prämie zu überweiſen das
ſcheint doch über jedes Maß von Humanität hinauszugehen
Man ſchafft damit geradezu eine Prämie für den Defrau
danten für den ſeine Mutter die 4000 Mark ins Depot
nimmt bis er wieder die Kerkermauern verläßt Dann

nicht miſſen Denken Sie ſich bitte zur Rechten und zur
Linken der Hauptſtraße kleine zum Teil noch ſtrohgedeckte
und moosbewachſene freundliche Häuſer deren Schornſteinen
leicht im Abendwinde ſich kräuſelnder Rauch entſteigt
Jedes dieſer Häuſerchen iſt umgeben von einem jener alt
modiſchen Bauerngärten wie man ſie nur ſelten noch findet
Ueber den wenig kunſtvollen Bretterzaun ſchaut man in
eine Wildnis vielfarbener grell bunter Blumen die den
ſogenannten verfeinerten Geſchmack eigenartig und doch ſo
anheimelnd berührt Nachdem ich die letzten Hütten hinter
mir gelaſſen wandle ich langſam weiter zwiſchen wogenden
Kornfeldern dahin die durch die Kornblumen Mohn Ska
bioſen und wie das ſchöne Unkraut ſonſt noch heißt ein ab
wechſlungsreiches Bild bieten Dann führt mich mein Weg
durch den abendlich ſtillen Park von Juliusruh einen
Luſtwald von Julius von der Lancken angelegt Einzig
artig iſt dieſer 36 Hektar große Hain der von fern den
Eindruck eines unnahbaren unüberwindlichen Walles macht
Faſt abwehrend ſtrecken die alten wundervollen Linden ihre
tief herabhängenden Zweige dem Kommenden entgegen
Jetzt umfängt mich düſter ernſtes Halbdunkel und mit er
habenem Gefühl ſchreite ich auf den wohlgepflegten Pfaden
dahin Ueppig und dicht wuchert das Unterholz Ein ge
heimnisvolles und zauberhaftes Rauſchen geht durch das
ſaftig grüne Blätterdach Der würzige Duft löſt ein Wohl
gefühl aus der Körper reckt und dehnt ſich und das Herz
fühlt ſich frei von allen Beſchwerniſſen des Alltags Wirklich
Worte ſind zu arm den überwältigenden Eindruck dieſes
Laubtempels zu ſchildern dieſes Tuskulums einer ſtillen
Glückſeligkeit Die gütige Natur hat dieſes Fleckchen Erde
mit überreicher verſchwenderiſcher Fülle von Schönheiten
beſchenkt Und weiter wandle ich vor mich hin träumend
Tiefer Friede umgibt mich nur durch das Raſcheln eines
herabfallenden Blattes und durch das vielſtimmige Sing
ſpiel der kleinen Vögel unterbrochen Man fühlt hier den
belebenden und beglückenden Odem der Natur

Nun ſtehe ich hoch auf der Düne Eine friſche wohlig
kühlende Seebriſe weht mir entgegen Jn unabſehbarer
Weite liegt das Meer vor mir das im letzten Abendſcheine
in reicher Farbenſkala vom hellen Grün bis zum dunklen
Violett erglänzt

Wie n heimkehrend zum Strande tapfere Griechen dich
grüßten

Alſo rufet Thalatta heut noch der jubelnde Mund

genießt der Verbrecher hinterher noch von den Früchten ſeiner
Tat

Sollte dieſes Verfahren Schule machen ſo würde der An
drang zum Defraudantenberuf bald ſtärker werden als der
zum juriſtiſchen

Deutseches Reich

Die BVeamtenorganiſation der Poſt und
Telegraphenverwaltung

Eine dem Reichstag vor ſeiner Vertagung zuge
gangene Denk ſchrift über die Beamtenorganiſation der
Reichspoſt und Telegraphenverwaltung legt dar wie die
Verwaltung vorgegangen iſt um einfachere Geſchäfte auf
minder vorgebildete und geringer beſoldete Kräfte zu über
tragen

Die günſtige Wirkung der Maßnahmen kommt fort
laufend in den finanziellen Ergebniſſen zum Ausdruck und
die Verwaltung iſt entſchloſſen auf dem von ihr eingeſchlage
nen Wege fortzuſchreiten Dabei muß mit Vorſicht verfahren
und jede Ueberhaſtung vermieden werden damit die
Leiſtungen der Verwaltung auf der Höhe bleiben und die
Jntereſſen der vorhandenen Beamten und der Militär
anwärter geſchont würden und für ältere und kränkliche Be
amte Stellen erhalten bleiben die ihnen auch nach Ver
ringerung der Arbeitsfähigkeit ein weiteres Verbleiben im
Dienſt ermöglichen

Jm mittleren Dienſt muß die Klaſſe der Oberſekre
täre und Sekretäre beſtehen bleiben Bei den größe
ren Aemtern müſſen bewährte beſonders ausgebildete Be
amte angeſtellt ſein die für die ordnungsmäßige und pünkt
liche Handhabung der Geſchäfte bei den Betriebsſtellen in
den Einzelheiten zu ſorgen und auch den laufenden Schrift
wechſel dieſer Stellen zu erledigen haben Jm ſonſtigen
mittleren Dienſt ſoll ſich die fernere Entwickelung in der
Weiſe vollziehen daß das Arbeitsgebiet der gehobenen
Unterbeamten und der Gehilfinnen ſoweit an
gängig ausgedehnt wird Aber keinesfalls kann eine Aus
ſchaltung der mittleren männlichen Beamten der Aſſiſtenten
klaſſe aus dem eigentlichen Betriebsdienſt ins Auge gefaßt
werden die Beamten der Aſſiſtentenklaſſe
müſſen vielmehr auch in Zukunft die Haupt
und Kerntruppe des Betriebsperſonals
bleiben Nur in den größeren Betrieben iſt durchweg
Gelegenheit vorhanden neben den mittleren Beamten dau
ernd Unterbeamte zu beſchaffen und voll auszunutzen die
für gewiſſe einfachere Beamtendienſtleiſtungen ausgebildet
ſind im übrigen kann der Beamtendienſt in der Regel nicht
in zwei voneinander geſchiedene Arbeitsgebiete zerlegt wer
den von denen das den mittleren Beamten verbleibende

Jn ewiger Schönheit leuchtend verſinkt die Sonne hinter
dem weit ſich vorſtreckenden Arkona das ſcharf und klar
herübergrüßt Und jetzt beginnt das einzigartige Farben
ſpiel des langſam erſterbenden Abendrots die herrliche
Symphonie von gleißendem Gold am hoch ſich wölbenden
Himmel und im reflektierenden Meere Es iſt ein ſeltſam
blendendes Glitzern und Funkeln Entzückt ſchweift das
ſchönheitsdurſtige Auge über dieſe farbentrunkene Pracht
Das Meer atmet in ruhigen gleichmäßigen Zügen Da
tönt von einem Nachen den die Wogen ſanft ſchaukeln eine
weiche volle und tiefe Altſtimme zu mir herüber Schuberts
Das Meer erglänzte weit hinaus iſt es

O Welt wie biſt du ſchön O könnt ich dich du kleine
ganz gewiß liebreizende Sängerin bei mir haben Jch würde
vor dir niederknien und dir aus Dankbarkeit für dein Lied
die weichen Händchen küſſen

Verzeihen Sie Verehrteſte mir bitte dieſe Abſchweifung
aber der maleriſche Reiz dieſes grandioſen Naturſchauſpieles
und die holde Märchenſtimmung die durch den Sang geweckt
wurde machten mich zum Schwärmer

So manches Schöne wird erſt ſpät entdeckt und ſo iſt
auch Breege erſt ſeit einigen Jahren ein beliebter Badeort
geworden Der Badeſtrand der ſich ganz allmählich ſenkt
iſt ebenſo wie der breite feinkörnige Vorſtrand völlig ſtein
frei Geräuſchvolles Badeleben iſt hier noch unbekannt und
wird es hoffentlich noch recht lange bleiben wenn wir natür
lich auch Strandkonzerte Reunions Strand und Kinderfeſte
Pferderennen Korſofahrten auf dem Bodden ja ſogar
Blumentage mit vagabondierenden Zigeunerbanden nicht
entbehren

Auch ſonſt bietet Breege reiche Abwechſelung Den Vor
mittag verbringt man meiſt am Strande den Rachmittas
in Juliusruh oder unternimmt Segelfahrten nach Arkong
und den Badeorten Lohme und Gloeve Auch die Wande
rungen in den prächtigen Kiefernwaldungen der Schaabe
und Ausflüge in die Umgebung bieten viel Schönes

Eins nur ſtimmt mich traurig in dieſem herrlichen Jdyll
Der Gedanke daß ich es einmal verlaſſen und heimkehren
muß in das haſtende rückſichtsloſe Treiben der Großſtadt

Jndem ich Sie verehrteſte gnädige Frau ergebenſt
rüße bin ich8 Stets der Jhre

e



i das den Unterbean de diee ſchwierigeren das den Unterbeamten zuzuweiſene Geſchäfte zu umfaſſen hätte Außerdem muß für
den Vertretungs und Aushilfsdienſt ein bewegliches Per
ſonal alſo eine Anzahl von nicht etatsmäßigen Beamten der
Aſſiſtentenklaſſe verfügbar ſeinWie e renifſe die ſich in bezug auf den mittle
ren Dienſt ergeben würden wenn die weitere Uebertragung
von Beamtendienſtgeſchäften auf weibliche Kräfte und ge
hebene Unterbeamte in dem geplanten Umfange durchgeführt
fein wird können nur ſchätzungsweiſe ermittelt werden Nach
der aufgeſtellten Berechnung werden ſie im Beharrungs
zuſtande der nach vorſichtiger Schätzung etwa in 17 Jahren
erreicht ſein wird vorausſichtlich rund 1628 Million en
Mark betragen wobei die im Laufe der Jahre notwendig
werdande Vermehrung des Perſonals unberückſichtigt ge
laſſen iſt

Auch im höheren Dienſt wird ſich die Möglichkeit
bieten Dienſtgeſchäfte auf mittlere Beamte zu übertragen
Die Stellen für Ober Poſtpraktikanten werden
ſchon ſeit Jahren beim Freiwerden in Stellen für Beamte
der mittleren Laufbahn Bureaubeamte oder Oberſekretäre
umgewandelt Künftig werden alle Stellen für Ober Poſt
praktikanten in dem Maße wie die Jnhaber zu Jnſpektoren
befördert werden in Stellen für Beamte der mittleren Lauf
bahn umgewandelt werden Die Umwandlung von Jn
ſpektorſtellen in Stellen für mittlere Beamte kann erſt in
Frage kommen wenn keine Ober Poſtpraktikanten mehr in
Jnſpektorſtellen unterzubringen ſind Den Beamten der
mittleren Laufbahn fallen durch die Umwandlung von Ober
Poſtpraktikantenſtellen noch für längere Zeit zahlreiche Be
förderungsſtellen zu Sollte die Vermehrung der Stellen
vom Jnſpektor an aufwärts ſich ungefähr auf der Höhe der
letzten Jahre halten ſo wird die Klaſſe der Ober Poſtprakti
kanten vorausſichtlich 1920 verſchwunden ſein Von dieſem
Zeitpunkt ab wird es möglich ſein den größeren Teil
der Stellen für Poſt und Telegraphen
inſpektoren Ortsaufſichtsbeamte in Stel
len für mittlere Beamte umzu wandeln Die
Umwandlung ſämtlicher Stellen iſt nicht angängig denn bei
den großen Poſt und Telegraphenämtern müſſen dem Vor
ſteher höhere Beamte zur Seite ſtehen die ihn in der Leitung
des Betriebes und in der Beaufſichtigung des Perſonals
unterſtützen und in Fällen der Abweſenheit oder ſonſtigen
Behinderung mit voller Autorität vertreten können Jm
weiteren iſt geplant auch Poſtämter I mit einfachen Be
triebsverhältniſſen in Aemter niederen Ranges umzuwandeln
und ihre Vorſteherſtellen mit mittleren Beamten zu
beſetzen

Auf dieſem Wege wird unter voller Schonung der Jn
tereſſen der vorhandenen Beamten fort und fort eine beträcht

en i wrtnruns der Perſonalausgaben er
reicht

Der Streit um das Apoſtolikum
Die Nordd Allg Ztg wird vom Landeskirchlichen

Ausſchuß der Bekenntnisfreunde um Wiedergabe folgender
Erklärung gebeten

1 Wir beklagen tief daß unſere evangeliſchen Gemeinden
immer wieder darüber in Beunruhigung verſetzt wer
den ob die im Apoſtoliſchen Glaubensbekennt
nis bezeugte Heilsbotſchaft noch Wahrheit iſt Weil wir
Jeſum Chriſtum den Herrn der Kirche und das Haupt Seiner
Gemeinde haben halten wir feſt am Apoſtoliſchen Glaubens
bekenntnis als der klaren in ſeiner Ausdrucksweiſe der Hei
lichen Schrift entnommenen Zuſammenfaſſung unſeres ſelig
machenden chriſtlichen Glaubens und bitten die Gemeinden
unſerer Landeskirche bei der heilſamen Botſchaft von Jeſus
Chriſtus deren Jnhalt und Kraft auch von den Vätern der
Reformation in den Bekenntnisſchriften bezeugt iſt treu zu
verbleiben und ihrer im Glauben gewiß zu werden 2 Es
iſt mit der Ordnung unſerer Landeskirche nicht zu verein
baren wenn bei der Ordination den zu ordinierenden jun
den Geiſtlichen im voraus generell Dispens von denjenigen

Punkten des Apoſtolikums erteilt wird die der Ordinand
als nicht bindend für ſeine künftige pfarramtliche Tätigkeit
erachtet Wir müſſen es für eine Gefährdung des Bekennt
nisſtandes unſerer Landeskirche anſehen wenn ſolche Zuge
ſtändniſſe in der Ordinationspraxis tatſächlich zur Anwen
dung kämen 3 Wir dürfen erwarten daß der Evangeliſche
Oberkirchenrat im Sinne ſeines die bleibende Bedeutung
des Apoſtolikums betreffenden Erlaſſes vom November 1892
dafür Sorge tragen wird das Ordinationsgelübde gegen
a Zweideutung und Umdeutungsmöglichkeit ſicher zu

en
Der Landeskirchliche Ausſchuß der Bekenntnisfreunde Adams

Rektor Barmen Betenſtedt Pfarrer Berlin Freiherr von
Bodenhauſen Kammerherr Landrat a M d A Lebuſa
Dietrich Paſtor Verlin von Etzdorf Geh Oberregierungsrat
Wogenap und Berlin J Genſichen Paſtor em Buckow Kreis

Lebus D Graf von Hohenthal Kgl Schloßhauptmann Dölkau
Dr Jrmer Univerſitätskurator Geh Regierungsrat Greifs
wald Karmann Superintendent Vorſitzender der weſtpreußiſchen
Provinzialſynode Schwetz von KnebelDoeberitz Ritterſchafts
rat Roſenhöh D Kropatſcheck Univerſitätsprofeſſor Breslau
von Loebell Kgl Polizeirat Charlottenburg von Manteuffel

Wirkl Geh Rat Kroſſen bei Drahnsdorf Dr Matthes Super
intendent Kolberg Mendelſon Superintendent a D und

Pfarrer Seehauſen Meyer Juſtizrat M d A Tilſit D J
Möller Profeſſor und Paſtor em Gütersloh G Müller Super
intendent Schleuſingen L Müller Paſtor em Koblenz Ohly

Sof und Domprediger Berlin Graf von der OſtenJannewitz
Fideikommißbeſitzer Groß Jannewitz Pauli Paſtor Frieders
dorf bei Seeloro Petri Superintendent ſtellvertr Vorſitzender
der Generalſynode der evangel Landeskirche Preußens Sorau

Pfannſchmidt Superintendent Granſee D Philipps
Paſtor Charlottenburg Pippow Superintendent Brüſſow
Graf von Roon Generalleutnant z D Krobnitz Schulz Jn
ſpektor der Wadzeckanſtalt Verlin Schwartzkopff Pfarrer Ber
lin Dr von Schwerin HohenBrünzow Siebold Superinten
dent Gütersloh D Graf von Wartensleben Wirkl Geh Rat
Vorſitzender der ſächſiſchen Provinzialſynode Rogäſen Waß
mund Pfarrer Berlin Wendlandt Hofprediger Potsdam
D Wetzel Superintendent Vorſitzender der pommerſchen Prov
Synode Neumark Pommern von Wrochem Geh Oberregie
rungsrat Potsdam D Graf von ZietenSchwerin Wirkl Geh
Rat Vorſitzender der Generalſynode der evangeliſchen Landestege
Preußens Wuſtrau

Der Miniſter im Bauhandwerk
Der preußiſche Handelsminiſter hat neue Er

hebungen über die Verluſte angeordnet welche Bauhand
werker innerhalb der Jahre 1909 bis 1911 bei Neubauten
erlitten haben

Das preußiſche Statiſtiſche Landesamt hat zu dieſem
Zweck einen Zählbogen aufgeſtellt welcher bereits durch die
Handwerkskammer Berlin allen Bauhandwerkern in Berlin
und im Regierungsbezirk Potsdam zugegangen iſt

Der preußiſch bayeriſche Lotterievertrag
n der bayeriſchen Abgeordnetenkammer wurde amMitüee neuerdings über den preußiſch ſüddeutſchen Lotterie

vertrag beratenDie Kammer hatte in der Sitzung vom 14 Mai den
Geſetzentwurf zur nochmaligen Beratung an den Finanz
ausſchuß zurückverwieſen der nun von neuem beantragt
hat das Haus möge dem Geſetzentwurf ſowie dem Staats
rertrag ſeine Zuſtimmung nicht erteilen dagegen
ſei die Staatsregierung zu erſuchen dem Landtage tunlichſt
bald einen Entwurf über Einführung einer bayeriſchen
Landesklaſſenlotterie vorzulegen Der Konſer
vative Beckh empfahl den Vertrag mit Preußen da eine
er Lotterie zu große finanzielle Gefahren bringe der
bayeriſche Staat aber das Geld aus der doch einmal zu be
friedigenden Spielluſt des Publikums brauche und nichts
beſſeres alsdas preußiſche Angebot zum Erſatz habe Der
liberale Abgeordnete Gerichten iſt gegen einen Abſchluß mit
Preußen und empfahl eine eigene bayeriſche Lotterie für
die er eine günſtige Berechnung aufmachte Selbſt das Pacht
gebot der Banken in Bayern ſei noch viel beſſer als das preu
ßiſche Angebot

Abg Speck Ztr bezeichnet die vorſichtige Haltung
Bayerns aus finanziellen und politiſchen Gründen für weit
beſſer als die überſtürzte Eile der übrigen ſüddeutſchen
Staaten Der Einnahmeentgang für das gegenwärtige Bud
get ſei ja erforderlich aber die politiſchen Bedenken über
wiegen gegenüber den finanziellen Gäbe doch Bayern mit
dem Vetrag jeden eigenen Einfluß auf ja es komme ſogar
in völlige Abhängigkeit von Preußen in dieſer
Frage und der finanzielle Erfolg ſei bei dem Vertrag mit
Preußen auch nicht glänzend Abg Kohl lib empfahl die
Annahme des Lotterievertrages mit Preußen

Die Debatte wurde dann bis Donnerstag abgebrochen
Die Ablehnung des preußiſch ſüddeutſchen Lotteriever
trages iſt jedoch jetzt ſchon gewiß,

Mehr Adel im Richterſtande
verlangt der Reichsrat der Krone Bayerns Freiherr
v Thüngen wie er in einer Rede in dieſer erſten Kam
mer d wrte Uns wird über dieſe AusjJaſſungen ge

rieben6 Baron Thüngen findet daß der Richter der Anforde

rung über den Parteien zu ſtehen nur genügen könne ſo
lange er geſellſchaftlich und an Lebenserfahrungen ein höhe
res Niveau einnehme als der den er zu beurteilen habe Sei
das nicht der Fall dann ſei der Richter ſehr übel daran
Daher ſtamme der alte deutſche Wunſch von W r
gerichtet zu werden Frhr v Thüngen ſehnt ſich alſo nach
den alten Standesgerichten zurück Er war ſo beſcheiden zu
zugeben daß das heute eine Utopie ſei Auf die Schöffen
gerichte iſt er natürlich ſchlecht zu ſprechen So wenig ich
mich für geeignet erachten könnte in einer großen Handels
ſtadt über Handelsſachen zu befinden die im Geſchäftsver
kehr geltenden Uſancen zu kennen ebenſowenig glaube ich
daß ein noch ſo ehrenwerter Gewürzkrämer ſich in den Ge
dankengang hineinfinden könnte in die Rechtsanſchauungen
in denen ich aufgewachſen bin Die Folgerung die Baron
Thüngen aus ſeiner Auffaſſung zieht iſt die man ſolle bei
der Auswahl des Richterperſonals neben der Examensakte
auch das Milieu in Betracht ziehen aus dem der Betreffende
hervorgegangen iſt und es ſei deshalb erwünſcht daß auch
unſer Richterſtand mit einem Tropfen ariſtokratiſchen Oels
geſolbt würde

Der Juſtizminiſter v Thele mann wies die Angriffe
n den Richterſtand die indirekt in dieſer Rede lägen

zurück

Zur ueuen Organiſation der Krankenkaſſen
wird noch berichtet Wenn durch kaiſerliche Order als Zeit
punkt für die neue Organiſation der Krankenkaſſen erſt der
1 Januar 1914 feſtgeſetzt iſt ſo hat dies ſeinen Grund darin
daß gerade in den größten Bundesſtaaten in bezug auf die
Organiſation der Krankenkaſſen noch ſehr zeitraubende und
umfangreiche Arbeiten zu erledigen ſind Die weiter be
ſtehenden Ortskrankenkaſſen von denen es allein in Preußen
etwa 5000 gibt ſollen innerhalb von ſechs Monaten ihre
Zulaſſung nachſuchen Ueber die Entſcheidung auf den ge
ſtellten Antrag muß für eine Berufung eine ausreichende
Friſt zugeſtanden werden

Für die Unfallverſicherung deren am 1 Ja
nuar 1913 ins Leben tretende Vorſchriften eine Reihe neuer
Betriebsarten einbegreifen muß der Bundesrat noch die
Ausführungsbeſtimmungen erlaſſen

Zu den Vorarbeiten gehört die Ausdehnung der Unfall
verſicherung auf verſchiedene Sportzweige in
denen Fahrzeuge welche durch elementare oder tieriſche Kraft
bewegt werden ſowie Reitpferde verwendet werden Dahin
gehören in erſter Linie der Automobilſport der
Segel und Motorboot und Pferdeſport Außer
dem ſollen auch die Kutſcher der Fuhrwerksbeſitzer die ihre
Fahrzeuge nicht zu ſportlichen Zwecken halten der Unfall

u werdenNach den im Reichsverſicherungsamt angeſtellten Er
hebungen dürfte der Bundesrat die verſchiedenen Sport
zweige zu einer ſelbſtändigen Verſicherungsgenoſ ſe n ſchaft zuſammenfaſſen Sobald hierfür die

Beſtimmungen erlaſſen ſind iſt dann die Begründung dieſer
Genoſſenſchaft erforderlich die ebenfalls noch im Laufe dieſes
Jahres abgeſchloſſen ſein muß

Der Dank des Prinzen Heinrich
Von Jagdſchloß Wolfsgarten bei Darmſtadt hat der

Protektor des Deutſchen Bundesſchießens zu Frankfurt a M
Prinz Heinrich von Preußen an den Oberbürgermeiſter
Adickes ein Schreiben gerichtet das folgendermaßen lautet

Beim Verlaſſen Frankfurts drängt es mich Jhnen als
dem Stadtoberhaupt meinen wärmſtens empfundenen Dank
für die Zeichen loyaler Geſinnung die mir von ſeiten der
Bürgerſchaft dargebracht wurden auszuſprechen ſowie mei ver

ner unumſchränkten Anerkennung Ausdruck zu
geben über die muſtergültige Haltung der Bevölkerung wäh
rend der letzten Feſtlichkeiten Die Frankfurter Tage wer
den mir un vergeßlich bleiben beſonders da ſie unter
dem Zeichen Jhrer Amtsführung ſtanden

Der neue Militärluftkreuzer Z
Der reparierte Militärluftkreuzer Z 3 unternahm

Mittwoch morgen um 8 Uhr geführt vom Oberingenieur
Dürr ſeine erſte Probefahrt und zugleich die Abnahmefahrt
über den Vodenſee mit Vertretern der Militärverwaltung
an Bord

Die Verquickung von Religion und Politik
hat in Pfarrkirchen wo am 5 Auguſt die Reichstagserſatzwahl
für den verſtorbenen Bauernbündler Bachmeier ſtattfindet zu einer
ſeltſamen Gründung geführt Der Voſſ Ztg wird geſchrieben

Jm Rottale in Niederbayern haben ſich 35 katholiſche Geiſt
liche zu einer Aktiengeſellſchaft zuſammengetan um den ultra
montanen Rottaler Boten in Pfarrkirchen anzukaufen Ob das
geiſtliche Zeitungsgeſchäft zu einigem Gedeihen kommen wird
ſteht freilich noch dahin da die Rottaler Bauernbündler ſich ein
neues Blatt geſchaffen haben

Zunahme der evangeliſchen Theologieſtudierenden
Die Zahl der Studierenden der evangeliſchen Theologie

an reichsdeutſchen Univerſitäten beträgt im laufenden
Sommerſemeſter 3345 gegen 2853 im letzten Winter 2809
im vorigen Sommer Halle zählt 426 Tübingen 405 Leip
zig 402 Berlin 386 Erlangen 226 ar 205 Göttingen
172 Heidelberg 169 Greifswald 157 Breslau 131 Königs
berg 125 Bonn 110 Gießen 104 Jena 98 Straßburg 9t
Kiel 83 Roſtock 55

Das Wachstum iſt ſomit noch ſtärker als man auf Grund
der erſten Notizen annehmen mußte

Kleine vermiſchte Nachridhten
Die deutſch amerikaniſchen Lehrer in Köln Die Stadt Köln gab

am Dienstag den deutſch amerikaniſchen Lehrern im Gürzenich
ein Abendfeſt das ſehr anregenden Verlauf nahm Oberbürger
meiſter Wallraf begrüßte die Deutſchamerikaner als die Kultur
trägetr des Deutſchtums jenſeits des Meeres Der Kölner
Männergeſangverein trug in formvollendeter Weiſe deutſche
Liedet vor Zum Schluß überbrachte Dr Richter Newyork
dem Kölner Münnergeſangverein eine Einladung zu einem Be
ſuch Newyorks

Rittergutsbeſitzer Vecker der im Maltzahnprozeſſe zu drei Monaten
Gefängnis verurteilt worden war und feine Strafe in Preunges
heim verbäßt wird am Sonnabend aus der Haft entlaſſen
werden Die Leitung der Fortſchrittspartei will ihm einen ſeſt
lichen Empfang bereiten an dem Deputationen aus Darmſtadt
und Worms wo Becker für den Reichstag kandidierte teil
nehmen werden

Ausland

Zur Tage in China
Schanghai 17 Juli Sunjatſen und andere Führer der

Tung Ming Hui Partei haben nunmehr die Hoffnungs
loſigkeit ihres Planes eingeſehen Yuanſchikai durch ihre
Oppoſition gegen die Anleihefrage zu ſtürzen Sie ſind viel
mehr beſtrebt den Zuſammenbruch ihrer Partei hintanzu
halten indem ſie andere politiſche Fraktionen veranlaſſen
ſich aufzulöſen und unter einen neuen Namen zu vereinigen
Sunjatſen ſoll ſich ſelbſt verſchiedenen anderen Parteien
zur Verfügung geſtellt haben Tung Ming Hui hat wie es
heißt infolge an Popularität ausgeſpielt Wenn die Demo
kraten dem Vorſchlage zuſtimmen iſt es nicht unmöglich
daß die Oppoſition gebrochen wird und Yuanſchikai dann
imſtande iſt mit einem ſtarken Kabinett eine fortſchrittliche
Politik zu betreiben

Ausban der amerikaniſchen Flotte
Newyork 17 Juli Der Senat hat geſtern über die

Reſolution des Abgeordneten Tillmann abgeſtimmt die das
Flottenkomitee erſucht die Dimenſionen des größten praktiſch
möglichen Schlachtſchiffes feſtzuſtellen damit die Regierung
einen dieſer Dreadnoughts in Bau geben kann

e S
ſialle und Umgebung

Halle a 18 Juli
Sorgen unſerer Saaleſchiffer

Niemand erſehnt mehr ausgiebige Niederſchläge als
unſere Schiffer Auf der Elbe hat man gleichfalls untet
dem niedrigen Waſſerſtand zu leiden aber für die Saale lie
gen die Verhältniſſe noch ungünſtiger Heute ſind wir ſchon
wieder auf dem Stand vom vorigen Jahre das für unſere
Schiffahrt ein trauriges Notjahr war angelangt ja der
Waſſerſtand iſt noch um zwei Zentimeter geringer als um

die gleiche Zeit des Vorjahres Das eröffnet böſe Aus
ſichten

Zahlreiche Fahrzeuge die zu ſchwere Ladung haben
liegen auf der Saale feſt ſo an der Grizehner Brücke bei
Calbe etwa ein Dutzend Kähne Tritt nicht bald ein Um
ſchwung ein daß die Gebirgsflüſſe Waſſer bringen ſo iſt
leider in abſehbarer Zeit wieder mit dem gänzlichen Schluß
der Schiffahrt zu rechnen

Hoffentlich bleiben wir in letzter Stunde noch vor dieſe
ſchweren Kalamität bewahrt

Die Staubplage
iſt ſeit Jahren Gegenſtand der Sorge in den Kommunen Von
der Berliner ſtädtiſchen Bauverwaltung werden zurzeit mit Vieh
ſalz Verſuche zur Beſeitigung der Staubplage gemacht Das
Salz wird ganz fein über die Straße geſtreut Durch das Be
ſprengen der Straßen aber auch ſchon durch die Feuchtigkeit der
Luft löſt ſich das Salz auf und verbindet ſich mit dem Staub
Dadurch entſteht auf der Straße eine ganz dünne Kruſte die ziem
lich lange vorhält

Dies Verfahren iſt billiger als der Gebrauch von ſtaubbinden
flüſſigen Subſtanzen wie Teerprodukten uſw und es hat
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den bisher angeſtellten Verſuchen beſſer bewährt als dieſe
allem wird das Pflaſter nicht ſo befleckt und verſchmutzt

Unsitten beim Bacdeen
Die grobe Unſitte von Kindern ſich beim Baden gegenſeitig

unterzutauchen rügt ein Leſer der Frankf Ztg
Ein trauriger Vorfall bei dem dieſer Tage in Speyer ein

vierzehnjähriger Gymnaſiaſt ums Leben kam gibt mir Anlaß auf
vedenkliche Unſitten hinzuweiſen die in vielen Badeanſtalten
beſonders unter Schülern gang und gäbe ſind Jch erinnere
mich da recht lebhaft der letzten Jahre meiner Gymnaſialzeit die
ich in einem Städtchen verlebte in deſſen Nähe ein kleiner See
prachtvolle Badegelegenheit bietet Wir Schüler brauchten nicht
in den Schwimmbaſſins zu bleiben ſondern ſchwammen im freien
See umher Und bei dieſen Gelegenheiten wie auch in den Baſſins
war es der Hauptſpaß der guten kräftigen Schwimmer ſchwächere
Kameraden beim Schwimmen zu überfallen ſie erſt mit den Hän
den unter das Waſſer zu tauchen dann die Füße auf die
Schultern des Opfers zu ſtellen und dieſes tief unter das
Waſſer zu ſtampfen Jch ſelbſt war ein guter Schwimmer ein
ſehniger ausgezeichneter Turner hatte aber im übrigen eine
ſchwache Bruſt ſo daß mir jedesmal um mein Leben bange war
wenn ſo ein unternehmungsluſtiger Verfolger auf mich zukam
Oft genug kam ich halb ohnmächtig und Waſſer heraushuſtend an
die Oberfläche zurück und dieſe Scherzangriffe auf mich die ich
mir energiſch verbat hörten erſt auf als ich außer Waſſer
Ernſt zu machen begann und den überlegenen Schwimmern wenn
gerade keine Aufſicht in der Nähe war zu Lande mit den Fäuſten
ein paarmal auch mit einem Stock zu Leibe ging Die Sache
anzuzeigen war ich zu ſtolz obwohl ich fühlte daß für mich
dieſe Späße lebens gefährlich waren Bei den gefährlichen Spielen
im Waſſer ſahen die Seminarpräfekten u Schwimmlehrer ruhig zu
amüſierten ſich dabei und fanden die Sache ganz in der Ordnung
Ebenſo wurden waſſerſcheue Jungen und für die Waſſer
ſcheuheit ſind gewöhnlich phyſiſche Urſachen vorhanden an
Armen und Beinen gepackt und im Bogen ins Waſſer geſchleudert
Ich ſelbſt war ſpäter einmal Zeuge wie auf einen ſolchen Spaß
hin der Betroffene nach wenigen Minuten tot aus der Donau
gezogen wurde Es iſt gewiß der Jugend zu gönnen daß ſie auch
beim Baden ihre Freude habe und ſich austolle Aber derartige
gefährliche Späße ſollten ſtrengſtens verboten ſein und müßten
im Falle wiederholter Uebertretung mit Ausweiſung aus der
Baveanſtalt beſtraft werden Die Gefahr wird noch dadurch er
höht daß unter den badenden Jungen auch manche ſind denen
raſches Betreten des kalten Waſſers längeres Schwimmen oder
überhaupt das Baden im freien Waſſer ärztlich zu unterſagen
wäre Gerade dieſer Fall traf auf den Schreiber dieſer Zeilen zu
Aber ich war meinem Arzte wie vor allem meinen Mitſchülern
gegenüber zu ſtolz um ſelbſt zu bekennen daß mich das längere
Schwimmen und Baden im freien Waſſer ſtets ſehr angriff So
ein Junge will eben bei den Vergnügungen ſeiner Kameraden
nicht zurückſtehen Die meiſten Unglücksfälle beim Baden ſind
ſicherlich auf Aeb ermut und Unverſtand zurückzuführen

Der Tanzanwalt Vaudeville in 3 Akten von Pordes
Milo und Erich Urban Muſik von Walther Schütt der
neueſte Schlager ſteht ſeit Dienstag abend auf dem Repertoire des
Walhallatheaters Ein ganz ausgezeichnetes Enſemble unter der
Direktion von Martin Zickel in Berlin ſpielt die reizende
Operette elegant und gewandt Beides die Operette und die
vortreffliche Darſtellung wirken dahin zuſammen daß man nach
langer Pauſe in Halle wieder einmal einen durchaus genußreichen
Operettenabend verleben kann Wir werden auf die Operette
noch ausführlich zurückkommen

Ein Wandrelief für den Saal des Domgemeindehauſes hat
auf Anregung des Dompredigers Prof Lang der hieſige Bild
hauer Fritz Mänicke entworfen und wir glauben mit beſtem
künſtleriſchen Gelingen Jn der Mitte erblicken wir das Sinnbild
der reformierten Kirche den Palmbaum der unter der Laſt des
Kreugßes ſich dennoch wieder aufrichtet mit der Unterſchrift
Ourvata resurgo rechts ſind die Reformatoren Calvin Bucer

und Zwingli links die Glaubenskämpfer Oranien Cromwell und
Coligny dargeſtellt Der Entwurf im Maßſtab 1 5 der im Ober
lichtſaal der Ständigen Kunſtausſtellung von Tauſch Groſſe
ausgeſtellt iſt dürfte allſeitiges Jntereſſe erregen

Provinziaſechrichten

Kom
Naumburg 16 Juli Jn

wurde u a der Reſt der Anleihe
bewilligt Jn der Bürgerſchaf
worden daß nur Einkommen un
ſteuer befreit und ſomit auch Di
Magiſtrat ſchlug daher vor die
erhöhen Es kommen dabei run
Steuerbefreiung einen Ausfall r über 5500 Mark verurſachen
würde Die Stadtverordneten Leaſchoben die Entſcheidung bis
öur Beratung des nächſtjährigen Stadthaushalts

Auch hier iſt eine Mutterberatungsſtelle eingerichtet worden
Die Stadtverordneten waren damit einverſtanden daß das Hono
rar des leitenden Arztes aus der Stadtkaſſe gezahlt wird Wegen
der Kläranlage wurde in der vorigen Sitzung beſchloſſen gegen
den Magiſtrat die Regreßklage anzuſtrengen weil 58 000
Mark ausgezahlt ſeien obwohl die Abrechnung nicht aufgeſtellt
die Abnahme nicht regelrecht erfolgt und die Anlage nicht geruch
ſei ausgeführt ſei Obwohl Oberbürgermeiſter Kraatz betonte

daß der Magiſtrat gezwungen worden ſei den Betrag zu zahlen
blieb die Verſammlung bei ihrem Beſchluſſe Nur der Vorſteher
Juſtizrat Dr Reichardt ſtimmte dagegen weil er bei der ver
nern Rechtslage eine Schuld des Magiſtrats nicht anerkennen

nte

nach

Vor

es
retzten Stadtverordnetenſitzung
das Jägerkaſino 42 870 Mk
t es als Härte empfunden
420 Mark von der Gemeinde

boten ſteuerpflichtig ſind Der
teuergrenze auf 660 Mark zu
00 Perſonen in Frage deren

Hotelbrand

Elbingerode Harz 17 Juli Geſtern nachmittag brannte
das Hotel Ratskeller vollſtändig nieder Auch das Habuchſche
Warenlager iſt völlig vernichtet

nnd

70 Typhusfälle
pe Dresden 17 Juli Jm Krankenhaus befinden ſich ſiebzig

rſonen die an Typhus erkrankt ſind Davon ſtammen fünfzig
aus Dresden und zwanzig aus der Umgebung

g Naumburg 17 Juli Der Gurkenmarkt auf dem
a ſerFriedrich Platz iſt heute mit etwa 200 Schock Gurken er

net worden e wurden 2,50 bis 3,50 Mark für das Schock be
r Jn dieſen Tagen ſind bereits anſehnliche Poſten von
van hieſigen Cinlegereien gleich vom Felde weg zugeführt
vorden und auch ch auswärts hat der Gurkenverſand begonnen

Auf dem Wochenmarkte iſt das Angebot hieſiger Feldgurken in
kleinen Mengen erheblich geſtiegen Die jetzt vorherrſchende
Trockenhoeit ſagt dem Wachstum der Gurken freilich nicht zu

Hettſtedt 16 Juli JZum Waſſermangel Der
Magiſtrat und das Waſſerwerk geben bekannt daß von jetzt ab
für jeden Stadtteil nur 1 Stunde täglich Waſſer durch die Waſſer
leitung abgegeben wird

Dobritſchen bei Camburg 16 Juli Beim Baden in
der Saale ertrank geſtern nachmittag hier ein Schulknabe
aus Münchengoſſerſtädt Der Knabe ein Sohn des Tiſchlermeiſters
Hüttig kam der Strömung zu nahe und dieſe riß ihn mit fort

BVernburg 17 Juli Noch ein Schützenjubilar
Einer der gewiß ſehr wenigen heute noch lebenden Schützen die
vor 50 Jahren dem erſten Deutſchen Bundesſchießen in Frank
furt a M beiwohnten iſt der hier wohnhafte Amtmann Bandel
der Vorſitzende des Anhaltiſchen Schützenbundes Der alte Herr
nimmt in dieſen Tagen am Jubiläumsfeſt und 17 Deutſchen
Bundesſchießen in Frankfurt a M teil

Bernburg 17 Juli Zum Gaswerksdirektor iſt
der von der Gaswerksdeputation vorgeſchlagene Betriebsingenieur
Schlemming Duisburg vom Magiſtrat gewählt worden
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An unſere
geſchäßten Abonnenten

übermitteln wir während der Reiſe
zeit die

e Zeitung
nach allen Orten des Jn und Auslandes und zwar durch
Nachſendung unter Streifband oder durch Poſtüber
weiſeeng ſoweit letztere zuläſſig iſt Jedenfalls wählen
wir wenn nicht beſondere Wünſche vorliegen die
billägſte Beförderungsweiſe

Für tägliche Wachſendung eines abonnierten Exem
plars unter Streifband berechnen wir

a nach Orten innerhalb Deutſchlands und Oeſterreich
Ungarns p Woche 50 Pf

b nach dem Auslande p Woche 80 Pf
Bei Poſtüberweiſangen berechnen wir für

jeden Monat oder einen Teil desſelben 40 Pf

Im eigenen Intereſſe der Abonnenten

liegt es den Ueberweiſungsantrag

ſpäteſtens B Tage vor der Abreiſe

h perſönlich oder ſchriftlich S bei uns
anzubringen da andernfalls unliebſame Verzögerungen
während der erſten Tage unvermeidlich ſind

Beſonders zu beachten iß folgendes

Bei Auftragserteilung bitten wir die in Betracht
kommenden Speſen im voraus mit zu entrichten da nicht
vorausbezahlte Ueberweiſungen ſeitens der Poſt nicht
befördert werden

Teleplhoniſehe Aufträge bitten wir mit Rück
ſicht auf deren Unſicherheit durch Hörfehler c und die
ſich daraus ergebenden unangenehmen Folgen o z
vermeiden

Die Rückkehr nach Halle oder den Wechſel des Auf
enthaltsortes wolle man ſtets nur direkt an uns mitteilen

Beſchwerden über VNichteintreffen der Feitung ſind
bei dem Poſtamt des jeweiligen Aufenthaltsortes anzu

e

bringen

Abonnements Abteilung
der

Sergge Saale Zeitung
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Ah
Nienburg 16 Juli Von einem ſchweren Unfall

wurden am Sonntag vormittag ein Bootsmann und ein Steuer
mann zwei Schwager des Eildampfers Halle betroffen Der
Dampfer der mehrere Hähne ſchleppte hatte ſich in der Nähe
der Eiſenfurth feſtgefahren Bei den Verſuchen dieſen wieder
flott zu machen wurden die Genannten durch ein zerſprungenes
Drahtſeilſchwer verletzt Der erſtere fiel hierbei in die
Saale konnte jedoch trotz längeren Suchens von den übrigen
Schiffsmannſchaften noch lebend gerettet werden Der Boots
mann der ſehr ſchwere Verletzungen am Kopfe und an den Beinen
erlitten hatte wurde durch die Sanitätskolonne nach dem Kreis
krankenhauſe in Bernburg geſchafft

Kunst und Wissenschaft

Wechſel in der Leitung des Kaiſer Friedrich
Mußenms

Jn den Königlichen Muſeen in Berlin ſtehen in nächſterZeit verſchiedene detſnalsetanderungen bevor

Der Generaldirektor Geheimrat Dr Wilhelm Bode
der demnächſt an den Berliner Muſeen ſein vierzigjähriges
Dienſtjubiläum feiert tritt von ſeiner Stellung als Di
rektor des Kaiſer Friedrich Muſeums zurück um ſich fortan
den geſteigerten Anforderungen die das Amt eines General
direktors der Königlichen Muſeen an ihn ſtellt mit ganzer

rektor des Kupferſtichkabinetts auserſehen der e früherlange Jahre ſern an der Bilderſammlung tätig war

Zu geh Zeit übernimmt Direktor Karl Koetſchau
die Leitung der Abteilung 57 chriſtliche Bildwerke an den
Königlichen Muſeen Den beiden Herren wird die Leitung
der betr Abteilungen kommiſſariſch übertragen werden

Hochſchulnachrichten
Prof Dr jur et phil Berthold Delbrück der bekannte

Vertreter des Sanskrit und der vergleichenden Sprachkunde an
der Univerſität Jena feiert am 26 Juli ſeinen 70 Geburtstag

Geheimrat Prof Dr Carl Dammann emerit Direktor der
Tierärztlichen Hochſchule zu Hannover feiert am 22 Juli das
50jährige Doktorjubiläum Der Prof für Geographie und Geo
phyſik an der Univerſität Lauſanne Dr Jean Brunhes iſt
zum Prof der Anthropogeographie am Collège de France in Paris
ernannt worden An der Univerſität Bern wurde als Nach
folger von Prof v Roſſel der Oberrichter Max Folletste in
Bern zum ord Prof für franzöſiſches und ſchweizeriſches Privat
recht und juraſſiſche und franzöſiſche Rechtsgeſchichte ernannt
Zum ord Prof für allgemeines und ſchweizeriſches Staatsrecht
Völkerrecht und Kirchenrecht wurde an der Univerſität Baſel Dr
Ruck z Zt Privatdozent in Tübingen ernannt Als Rach
folger für Profeſſor v Bauer auf Ziemßens ehemaligem Lehrſtuhl
in München hat der Ordinarius für innere Medizin Profeſſor Dr
v Romberg in Tübingen einen Ruf erhalten

Das goldene Doktorjubiläum begeht in dieſen Tagen der be
kannte katholiſche Philoſoph und Pädagoge Hofrat Dr Otto
Willmann emer ord Profeſſor an der deutſchen Univerſität
Prag und Mitglied des öſterreichiſchen Herrenhauſes

Cheater und Musik

Neues von der Hammerstein Oper
Die Hammerſtein Oper in London hat am 13 d M am

Ende ihrer zweiten Saiſon die Pforten geſchloſſen und bei dieſer
Gelegenheit hat ihr Leiter Oskar Hammerſtein den Zuſchauern
ganz freimütigen Bericht über den Gang ſeines Unternehmens er
ſtattet

Die Oper die in ihrem kurzen Beſtehen die beſte Pflegeſtätte
für Muſik in London geworden iſt iſt für ihren Beſitzer das gerade
Gegenteil einer Goldgrube innerhalb der letzten ſieben Monate
während derer große Opern geſpielt wurden hat Hammerſtein
nämlich nicht weniger als 45000 Pfund 900 000 Mark zu
geſetzt Es ſcheint als wiederhole ſich typiſch eine raſche Ab
nahme des Beſuches bei neuen Opern als Maſſenets Don
Quichote zum erſten Male gegeben wurde war das Theater ge
drängt voll und die Logeneinnahmen allein betrugen 85 Pfund
1700 Mark Schon bei der achten Vorſtellung waren ſie auf

51 Pfund geſunken Jeden der nicht ſo an Unglück gewöhnt iſt
wie ich erklärte Hammerſtein vor verfammelten Zuſchauern

würden ſolche Schläge finanziell niedergeſchlagen haben Nun
iſt die Frage Liegt der Fehler bei mir oder bei den Zuſchauern
Stimme aus dem Zuſchauerraum Bei Jhnen nicht Jch habe

das Beſte getan was ich konnte und das Publikum hat auch das
Beſte getan jedoch ſehr wenig Schon beim Beginn wußte ich
daß ich mit einem in Operndingen gänzlich unerzogenen Publikum
zu rechnen hätte dagegen war ich überzeugt daß in muſikaliſcher
Hinſicht beim Publikum meine Anſtrengungen gewürdigt würden
Die Liebe zur großen Oper muß ererbt ſein und deswegen haben
die Regierungen überall mit Ausnahme der Vereinigten
Staaten Opernhäuſer für die Einwohner der großen Städte ge
baut Sie haben die Häuſer gebaut und die Oper unterſtützt und
es iſt mir immer ein Rätſel geweſen warum London das nicht
getan hat Hier unterſtützt man Hoſpitäler Krankenhäuſer und
alle möglichen Dinge aber der großen Oper kehrt man den
Rücken Hier hört man wieder einen Zwiſchenruf Die Stadt
ſolle die Oper übernehmen worauf Hammerſtein fortfuhr Jch
habe dieſes mit meinen eigenen beſchränkten Mitteln errichtet
Jch bin nicht ſo reich daß ich bei den vorhin erwähnten Rieſen
verdienſten beſtehen kann denn ich muß den Opernbau mit unge
fähr 40 000 Pfund 800 000 Mark jährlich amortiſieren Es iſt
alſo eine heikle Frage ob ich das kann und es wäre geradezu ein
Verbrechen das Haus als Varieté zu verwenden Jch bin wie
man weiß nicht aufs Geldmachen ausgegangen ſondern habe die
Oper aus Liebe zur Sache aufgemacht

Trotz aller Widerwärtigkeiten erklärte Hammerſtein zum
Schluß unter großem Beifall werde er nach den Ferien mit neuem
Mute ans Werk gehen und die dritte Saiſon in der Mitte des
Novembers beginnen

Das märkische Wlandertheater
Der Direktor des märkiſchen Wandertheaters Dr Emil

Geyer verſendet die von ihm verfaßte Ueberſicht über die
fünfte Spielzeit dieſes Theaters

Die in dem Bericht enthaltenen Zahlen erzählen mit beredter
Sprache von der kräftigen Entwicklung und Lebensfähigkeit des
Jnſtituts Geſpielt wurde während des fünften Spieljahrs
ununterbrochen mit zwei Enſfgmbles Jnsgeſamt
haben die beiden Enſembles 454 Vorſtellungen veran
ſtaltet Mit welchen Schwierigkeiten dieſe Wandertruppe manch
mal zu kämpfen hat darauf weiſt folgender Paſſus des Geſchäfts
berichts hin Fünf Vorſtellungen mußten ausfallen zum Teil
wegen der großen Kälte im Januar zum Teil wegen verſpäteter
Lieferung des Gepäcks durch die Eiſenbahn

Die beiden Enſembles haben in 111 verſchiedenen Orten der
Provinzen Brandenburg Pommern Sachſen Schleſien Hannover
Schleswig Holſtein ſowie im Großherzogtum Mecklenburg ge
ſpielt und zur Aufführung gelangten in buntem Wechſel klaſſiſche
und moderne Stücke Ja von 454 Vorſtellungen entfielen 356
auf Stücke von dichteriſchem Jnhalt und Wert Das iſt gewiß
eine ſtattliche Leiſtung mit der ſo manche feſten Theater nicht auf
warten können Werke von Goethe Kleiſt und Shakeſpeare
brachten es auf 38 Aufführungen und man wird es gewiß nicht
tadeln können daß daneben Die goldene Eva von Schönthan
und Koppel Ellfeld 45mal an die Reihe kam

Der Provinzialausſchuß der Mark Brandenburg gewährte dem
märkiſchen Wandertheater eine Subvention von 1000 Mark
und mit friſchen Kräften und gutem Mut rüſtet die Unternehmung
für das nächſte Spieljahr Der Spielplan weiſt unter a
Hamlet Gyges und ſein Ring für die Hebbelfeier

Jbſens Friedensfeſt Hauptmanns Fuhrmann Henſchel
Nathan der Weiſe Björnſons Ueber unſere Kraft und Kleiſts
Prinz von Homhurg auf Außerdem ſoll ein Weihnachtsmärchen

und als Gedenkfeier der Befreiungskriege Paul Heyſes Kolberg
einſtudiert werden

Bühnenchronik
Franz Lehär wird in der nächſten Spielzeit mit drei neuen

Kraft widmen zu können Zum Leiter der Gemäldegalerie Operetten herauskommen Leutnant Guſtl Endlich allein und
iſt Profeſſor Dr Max J Friedländer der jetzige Di Um einen Kuß



Kayßlor und Helene Fehd mer ſind von Dr
Direktor der Neuen Wiener Bühnedem neuen

worden
Oscar Straus arbeitet an einer komiſchen Oper die den

Titel Der gute König führt und deren Text von Leopold Jacoben n
Vermischtes

Zum Rom an den kf ewölleabeſter

Die Ermordung des Spielhöllenbeſitzers Roſenthal der in
der Nacht auf Dienstag vor dem Hotel Metropole in dem be
lebteſten Nachtviertel Newyorks niedergeſchoſſen wurde wächſt

ſich zu einer Senſation aus
Roſenthal hatte am Tage zuvor dem Staatsanwalt Whit

man den Namen der Polizeibeamten genannt die an den
Erträgniſſen der Spielhöllen beteiligt ſind Am Tage vor dem
Morde ſollte Roſenthal den Staatsanwalt Whitman aufſuchen und
ihm nähere Angaben machen Aller Vorausſicht nach hätten dieſe

Angaben zu zahlreichen Verhaftungen geführt Während der
Nacht fuhr ein mit ſieben Perſonen beſetztes Automobil vor
dem Hotel Metropole vor wo Roſenthal gerade ſpeiſte Rofen
thal wurde herausgerufen und trotzdem ſich in unmittelbarer
Nähe ſechs Poliziſten befanden niedergeſchoſſen
Die ſieben Mörder wurden verhaftet Es find ſämtlich b e
rüchtigte Spieler mit großem politiſchen Ein
fluß frühere Mitglieder der beſten Klubs und einer Spieler
organiſation die bis vor Jahresfriſt ſich der offenen Protektion
von Tammany Hill und des Kongreß Abgeordneten Tim
Sullivan erfreute Ganz zweifellos iſt die Ermordung Roſen
thals von einflußreichen Politikern und Polizei
beamten veranlaßt worden Der Ermordete war der Haupt
zeuge des Staatsanwalts in deſſen Feldzuge gegen die Spiel
höllen und die von dieſen ausgehende Korruption Die Affäre
beleuchtet die zum Himmel ſchreienden ſkandalöſen Zuſtände in
Newyork Die Stadt iſt von Spielhöllen förmlich überſät die
Millionen von Dollars für polizeilichen Schutz bezahlen

Stagtsanwalt Whit man gab ſo wird der B Z am
Mittag aus Newyork gedrahtet eine öffentliche Erklärung
ab in der es heißt Jch klage die Newyorker Polizei an daß
ſie an der Ermordung Roſenthals ſchuldig iſt daß ſie ihn kalten
Blutes erſchlagen ließ um ulle einzuſchüchtern die als
Zeuge gegen ſie auftreten könnten Jch werde nicht ruhen bis die
Macht des verbrecheriſchen Ringes gebrochen iſt Roſenthal iſt
nicht das erſte Opfer dieſer Organiſation die nie vor einem
Mord zurückgeſchreckt iſt Dieſer Mord bedeutet einen furchtbaren
Schlag gegen das Anſehen der Nation von dem ſie ſich ſo bald
nicht wieder erholen wird

Der Genieſtreich eines Angenienrs
Ueber ein originelles echt amerikaniſches Verfahren eine

ſchwierige bautechniſche Frage zu löſen gibt eine in San Fran
i s co erſcheinende Zeitung einen intereſſanten Bericht

Hatte da der Vorſtand einer in einer Vorſtadt von San Fran
cisco gelegenen Kirche den Beſchluß gefaßt die Gasbeleuch
tung des Gotteshauſes durch eine elektriſche Lichtanlage zu
erſetzen Dieſe Arbeit ſtellte den mit ihr betrauten Unternehmer
vor eine recht ſchwierige Aufgabe denn es handelte ſich darum
zum Zwecke der Zuführung der Leitungsdrähte die Decke gerade
an der Stelle zu durchbohren wo ſich ein Freskogemälde befand
Ganz abgeſehen von der Beſchädigung mit der die Operation das
wertvolle Bild bedrohte hätte die Arbeit auch die Errichtung eines
15 Meter hohen Gerüſtes erfordert die große Koſten verurſacht
hätte Da kam dem die Arbeiten leitenden Jngenieur in letzter
Stunde noch ein glücklicher Gedanke der alle Schwierigkeiten aus
dem Wege räumte Nachdem er die Punkte die für die Durch
leitung der Drähte unbedingt erforderlich waren genau feſtgeſtellt
hatte bewaffnete ſich der Jngenieur der als guter Schütze bekannt
iſt mit einem Revolver für den er ſich Stahlkugeln von beſon
derem Kaliber hatte anfertigen laſſen und nahm die Decke zur
Zielſcheibe Und die Geſchoſſe des trefflichen Schützen durchſchlugen
mühelos die 30 Zentimeter dicke Deckenſchicht aus Holz Stuck
und Eiſenblech und bohrten an den betreffenden Stellen ohne Be
ſchädigung der Umgebung Löcher durch die ſich die Leitungsdrähte
hequem durchführen ließen

Millionenhochzeit in San Franuxisxo
Newyork 17 Juli Jn San Francisco wurde kürzlich die

Hochzeit von Miß Jennie Crockers mit Malcom Whitman
gefeiert welche von den Zeitungen als das glänzendſte und be
rückendſte Ereignis bezeichnet wird das Kalifornien je gekannt
hat Nach den aus San Francisco eingetroffenen Telegrammen
wurden für die Ausſchmückung des Balles 20 000 Dollars ausge
geben Um auf der Feſtlichkeit den Diebſtahl von Edelſteinen zu
verhindern waren Geheimdetektive in tadelloſer Geſellſchafts
kleidung anweſend die ſich unauffällig unter die Gäſte miſchten
Das Brautkleid von Miß Crockers hat einen Koſtenaufwand von

50 000 Dollars verſchlungen Die geſamte Dekoration in dem
Gotteshauſe koſtete den Brautleuten 25 000 Dollars Wie es
heißt ſoll Miß Crockers unzählige Erpreſſungsbriefe erhalten
haben denen ſie jedoch keine Beachtung ſchenkte

Peter Altenberg und die Poſt Wer iſt der populärſte Dichter
in Wien Dieſe Frage wollte kürzlich ein Wiener Künſtler
ſtammtiſch löſen Der Maler Hollitzer der Gatte einer der
Schweſtern Wieſenthal meinte ſo populär wie Peter Altenberg
ſei kein anderer Wiener Literat Es gelang ihm auch das zu
beweiſen indem er der Poſt eine Poſtkarte an Peter Altenberg
zur Uebermittlung übergab die auch den Dichter richtig erreichte
obwohl ſein Name gar nicht auf der Adreſſe ſtand Hollitzer hatte
nur geſchrieben An Herrn in Wien Jn dem freien
Rum entwarf er in großen Zügen eine Karikatur Peter Alten
bergs Weiter nichts So wanderte die Karte in den Briefkaſten
Ein paar Tage ſpäter erſchien Peter Altenberg an demſelben
Stammtiſch Heute ſo begann er ſofort zu erzählen habe
ich eine ſeltſame Poſtſendung erhalten Und was zog er aus
der Taſche Die Karte Hollitzers die nur ſeine Karikatur nicht
aber ſeine Adreſſe enthielt und ihm doch richtig in ſein Stamm
café das Café Central zugeſtellt wurde

Das Land der chrlichen Leate Finnland darf ſich der
ſeltenen Auszeichnung rühmen daß ſeine Gefängniſſe nahezu leer

J tene Ausnahmeerſcheinungen bilden Auch dem Reiſenden der
Finnland zum erſtenmal beſucht wird es nicht entgehen daß er
ſich in einem Lande befindet das in mancher Hinſicht von allen
anderen Gegenden der Welt völlig verſchieden iſt So bleiben
beiſpielsweiſe die Bufetts in den Bahnhofsreſtaurants vor denen
die Züge faſt ausnahmslos nur wenige Minuten halten völlig
unbeaufſichtigt Der Reiſende trifft unter den aufgeſtellten Speiſen
ſeine Wahl legt den auf einem Zettel verzeichneten Betrag auf
den Tiſch und er geht ſodann mit dem Erſtandenen bis zum Zuge
zurück um es unterwegs in aller Ruhe zu verzehren Es ſcheint
keinem Finnländer auch nur in den Sinn zu kommen daß man
die Zahlung vergeſſen oder einen geringeren Preis als den
vermerkten hinterlaſſen könnte Jn Finnland ſchläft man auch im
unverſchloſſenen Zimmer und bei unverſchloſſenem Hauſe Ja
die Tore zu den Herrenhäuſern der großen Gutsherren weiſen
öfters als einzigen Verſchluß nur eine einfache Klinke auf die
man von außen und wie von innen öffnen kann

Die Selbſtmordepidemie in Rußland Die Zahl der
Selbſtmorde die alltäglich in Petersburg verübt wer
den erweckt in allen Kreiſen der ruſſiſchen Hauptſtadt eine
ſtarke Unruhe die um ſo erklärlicher iſt als die Epidemie
in ſtändiger Zunahme begriffen iſt Nur eine Menſchen
klaſſe begrüßt in Petersburg die vielen Selbſtmorde mit
ungeheuchelter Freude Das ſind die Arbeitsloſen
Die Polizei zahlt ihnen nämlich für jede Leiche die ſie aus
der Newa herausholen fünf Rubel Sie poſtieren ſich
deshalb am Ufer an den Stellen die von den Lebensmüden
beſonders bevorzugt werden und warten geduldig bis ein
Todeskandidat auf der Bildfläche erſcheint Sie laſſen ihn
ruhig ins Jenſeits übergehen und fiſchen dann den toten
Körper heraus marſchieren mit ihm ſeelenvergnügt zur
nächſten Polizeiwache und ſtreichen dort ihr Honorar ein
Manche arme Teufel machen dabei ein ganz gutes Geſchäft
und in der vergangenen Woche erwarb ſich ein Arbeitsloſer
15 Rubel in dem er drei Unglücksvögel dem naſſen Element
entzog

Ein ſchlechtes Nil Jahr Der Nil deſſen Ueberſchwemmungen
für Aegypten ſeit Jahrtauſenden eine Quelle reichſten Segens be
deuten hat in dieſem Jahre die Erwartungen der Landleute arg
getäuſcht Sein Waſſerſtand weicht diesmal von dem gewöhn
lichen um einen Meter ab der Fluß iſt ſalzig geworden und hat
ſeine herrorragende Düngfähigkeit eingebüßt Die Bauern
können ihre Felder nicht bewäſſern und die Hoffnung auf
Ernte ſcheint ausſichtslos Jn ihrer Not haben ſich die Bewohner
der Dörfer Taraſchur und Cherbin in einer Eingabe an Lord
Kitchener gewandt dem ſie noch am eheſten die Macht zu
trauen ihnen in der verzweifelten Lage beizuſtehen Freilich
hat vor den unberechenbaren Launen des Nilgotts auch die All
gewalt des engliſchen Reſidenten in Aegypten ein Ende

C uftschiffahrt
Offiziersfliegerſchnle Gotha Als Erſter der in die Flieger

ſchule Herzog Carl Eduard in Gotha kommandierten Offiziere
beſtand Leutnant Geyer Jnf Regt 95 in beſter Weiſe ſeine
Pilotenprüfung auf Aviatik Doppeldecker Die größte Höhe die
er während des Fluges erreichte betrug 250 Meter Er landete
nach 40 Minuten in einem hübſchen Gleitfluge Sportzeugen
waren Leutnant v Oſterroth und Leutnant Jahns Der Leiter

der Fliegerſchule Jng Schlegel der von den Folgen ſeines
Sturzes bereits vollſtändig hergeſtellt iſt machte vergangenen
Monat mehrere Ueberlandflüge in der näheren und weiteren Um
gebung Gothas Mit Leutnant v Mirbach nahm Schlegel auch
einmal an einer militäriſchen Uebung auf dem Truppenübungs
platz Ohrdruf teil

Renn Depeschen
Rennen zu Le Tremblay Mittwoch den 17 Juli 1912

J Prix Haricot Diſt 1400 Meter Fr 2500 1 Ha
mia Neill 2 St Gaudens J Reiff 3 Umbrella F Lane
Toto Sieg 21 PI 15 18 10 Ferner Quand Vie de Luxe

II Prix Lady Langden Diſt 1600 Meter Fr 3000
1 Vulcain Roupnel 2 Pelagoſa Haes jr 3 Jn Salah II
Perryn Toto Sieg 39 PI 16 13 65 10 Ferner April

Fool Ferragues Paſſau Lumigny Ma Lulu Girl Carmencita III
La Gartempe II Wake Up Coutances

III Prix Sir Bevys Diſt 1000 Meter Fr 2000
1 Amhillou G Bartholom 2 Valeria Lancaſter 3 Cherchel
Garner Toto Sieg 45 Pl 17 19 10 Ferner Limerou Le

ECrack

IV Prix Lord Elifden Diſt 2300 Meter Fr 5000
1 Le Municipal Robinſon 2 Thyta 3 Fortune
Toto Sieg 61 Pl 29 33 10 Ferner Oeillet Blanc IX Rove
lation Smyrnioto African King

V Prix Hampton Diſtanz 1000 Meter Fr 4000
1 Gloſter Neill 2 Baladeur J Bara 3 Oukoida J
Reiff Toto Sieg 23 Pl 20 442 10 Ferner Palizzi Tur
lupin Don Ceſar Sigismond

VI Prix Caller Ou Diſt 2150 Meter Fr 4000
1 Lady Fiſh Langford 2 Goſſip Sharpe 3 Field Trial Früh
insholz Toto Sieg 50 10 3 liefen

Rennen zu Hoppegarten Mittwoch den 17 Juli 1912

J Preis von Friedrichshagen Diſt 1000 Meter
5000 Mark 1 Roſenkavalier Raſtenberger 2 Oter Spear
3 Jutta F Bullock Toto Sieg 16 Pl 15 16 10 Ferner
Donners Bruder Prinz Gemahl Mut Eltzchen Quodlibet Fröh
liche Zeit Perle Reichsanwalt

II Zierow Handicap Diſt 2400 Meter 5000 Mk
1 Maſter M Aylin 2 Lord Mayor Shurgold 3 Aeronaut
Evans Toto Sieg 38 Pl 14 31 21 10 Ferner Piccolo

Herodes Siam Anthemis
III Aſpirant Rennen Diſt 1000 Meter 5000 Mk

1 Quart F Bullock 2 Courſchleppe Spear 3 Prinz Gemahl
Schläfke Toto Sieg 24 Pl 15 22 10 Ferner Sternum

Wahrheit Die Einſätze auf Wahrheit wurden zurückgezahlt
IV Maria Rennen Diſt 1800 Meter 9600 Mark

1 Rex II Raſtenberger 2 Loge Jentzſch 3 Mansfeld Evans
Toto Sieg 92 Pl 21 29 33 10 Ferner Flaminio Hubertus
Eiſenmeger Bezzentö Apelles

V Müggel Rennen Diſt 1200 Meter 9500 Mark
1 Bilbao Edler 2 Hellia Wenſch 3 Roſa Schäfer Toto
Sieg 839 Pl 24 32 23 10 Ferner Renaiſſance Wunderholt
Abendſtern Caracas La Turbie Feſtiva Leila

VI Herdringen Rennen Diſt 1600 Meter 5000
Mark 1 Haſard O Müller 2 Tiefland Lane 3 Pelleas
Fox Toto Sieg 19 Pl 16 24 10 Ferner Hubertus Mari

gold Hartguß
VII Hoffnungspreis Diſt 1200 Meter 9600 Mk

ſtehen da ſchwere Verbrechen und beſonders Diebſtähle dort ſel 1 1 Meſtoſtaſio Fox 2 Pro Patria Schläfke 3 Kröſus W

folgenden Tagen das X Allgemeine

l

Bullock Toto Sieg 15 Pl 13 28 10 Ferner Lena Jmpe
rator

Jn Friedrichroda i Thür findet am 6 Auguſt und den
Turnier des

Friedrichrodaer LawnTennisKlubs ſtatt Nennungsſchluß am
3 Auguſt

Für die Nationalflugſpende Die Geſellſchafter des Kohlen
kontors in Müllheim a d Ruhr ſtifteten für die Nationalflug
ſpende 50000 Mark

a

Bäder und Kurorte
Bad RNenndorf bei Hannover Die Kurgäſte ſind überraſcht

über die vielen Neubauten und Verbeſſerungen die durch die Kgl
Regierung im vorigen Winter hier ausgeführt wurden Das Kgl
Kurhotel iſt gänzlich im Jnnern erneuert und mit hocheleganten
Speiſeſälen und ſonſtigen Erholungsräumen verſehen Hotel
Hannover wurde neu erbaut Hotel Kaſſel erweitert Auch die
Kurräume hat man von neuem auf das Modernſte ausgeſtattet
Unſere radioaktiven Schwefelbäder die Sol und Schlammbäder
welch letztere bereits im vorigen Jahre ſo ausreichend erweitert
worden ſind daß jetzt jeder Bedarf gedeckt werden kann be
wahren ihren alten Ruf Für Vergnügungen aller Art wird
beſtens geſorgt Beſonders das Kurorcheſter und das Kurtheater
finden viel Anerkennung auch Muſikhalle und Theater wurden
kürzlich neu erbaut Die Umgebung des Bades geſtattet den
Fremden ſchöne Spaziergänge im Park den Erlengrundanlagen
und den herrlichen Buchen wäldern des Deiſtergebirges

Bäderfrequenz Friedrichroda Reinhardsbrunn i Th 6303
Lauterberg i H 3066 Wiesbaden 37 130 Karlsbad 42 379

Marienbad 8 563 Perſonen

Letzte Xachrichten
Die bayriſche Lotterie

München 17 Juli Privat Telegramm Die
bayeriſche Abgeordnetenkammer verhandelte über den
Staatslotterievertrag mit Preußen Das Zentrum erklärte
daß es den Vertrag ablehne und eine eigene bayeriſche
Lotterie verlange Die Konſervativen und ein Teil der
Liberalen erklärten ſich für den Staatsvertrag Die Ab
ſtimmung erfolgt morgen Der Staatsvertrag wird
zweifellos abgelehnt werden

Türhkiſche Kabinettskrije
Konftantinopel 17 Juli Privat Telegramm

Das Kabinett Said Paſcha hat heute nachmittag demiſſio
niert Tefik Paſcha der türkiſche Botſchafter in London
hat augenblicklich die beſten Ausſichten zur Bildung eines
neuen Kabinetts berufen zu werden Das Palais ſteht ſeit
heute nachmittag in direkter drahtlicher Verbindung mit
Tefik Das jungtürkiſche Komitee ſucht den bisherigen
Miniſter des Auswärtigen Aſſim Bey als Großvezir durch
zuſetzen Die Kriſis wurde durch die Demiſſion Ma
rineminiſters Hurſchid der ſich geſtern zurückzog beſchleunigt

Konſtantinopel 17 Juli Privat Telegramm
Die Demiſſon des Kabinetts iſt verurſacht worden durch die
Schwierigkeit die ſich im letzten Augenblick für die Ueber
nahme des Kriegsminiſteriums durch Mahmud Muktar er
gab deſſen Geſinnungen ſoweit ſie Albanien betreffen als
unannehmbar angeſehen werden

Die Wirren in Albanien
Priſchina 17 Juli Privat Telegramm DieZuſammenſtöße zwiſchen den aufſtändiſchen Albaneſen und

den Regierungstruppen die am 11 d M ihren Anfang
nahmen dauern fort Die Stadt Priſchina iſt vollſtändig
eingeſchloſſen Die Garniſon ſah ſich gezwungen auf die
Angreifer ein lebhaftes Feuer zu eröffnen Die meiſten Fa
milien haben fluchtartig die Stadt verlaſſen Die Haltung
der Albaneſen iſt herausfordernd Auf beiden Seiten gab
es Tote und Verwundete

Briefkasten

Jeder Anfrage iſt die mentsquittung beizulegen
Nr 100 N N Jhr 9 hat ſofern das nicht den dor

tigen Baupolizeivorſchriftet ſpricht das Recht in ange
meſſener Entfernung etwa ter von Jhrem Grundſtück eine
Miſtgrube anzulegen

Das Traugeld muß derj
ſtellt Aber ſind denn dort
Trauung zu entrichten

D Bitterfeld Die

bezahlen der die Trauung be
zrhaupt noch Gebühren für eine

erreichiſchen Militäwerhältniſſe
ſind neuerdings ſo gerege daß die Jnfanterie 2 Jahre
Kavallerie und Artillerie ab durchweg 3 Jahre dienen müſſen

Schönewerda Selbſtverſtändlich würden wir Jhnen ſehr
gern zur Hand gehen Aber wir müſſen immer wieder erklären
daß wir aus ſehr naheliegenden Gründen niemals einzelne
Firmen beſonders empfehlen können Abgeſehen da
von iſt nur ein Fachmann von gewiegten Kenntniſſen imſtande
die Frage nach der Höchſtleiſtung reſp beſten Eignung einer elek
triſchen Maſchine für Jhren Schmiedebetrieb zu beantworten Und
auch dieſer wohl erſt nach genauer Kenntnisnahme der dort in
Betracht kommenden Verhältniſſe d h des Strompreiſes des
Umfanges Jhres Betriebs u g Schließlich pflegen heute ſogar
Koſtenanſchläge weiteſtgehender Art koſtenlos gemacht zu werden

daß Sie am beſten ohne Verbindlichkeit einen Elektriker auf
uchen

mwvnonnnnaaolo oc cCcakc kch
Wetterwarte zu Hamburg

Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes
19 Juli Vielfach heiter warm meiſt trocken ſchwül
20 Juli Bewöltt teils Sonnenſchein Gewitterluft heiß
21 Juli Bewölkt mit Sonnemſchein mäßig warm22 Juli Bewäzlkt mir Reg nfällen warm
23 Juli Woltig teils heiter Strichregen mäßig warm
24 Juli Wolkig mit Sonnenſchein angenzhm ſommerlich

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
J Eugen Brinkmann

Verantwortlich ſ d polit Teil i V Eugen Brinkmannfür den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland usd Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar tin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämflich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
inſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bank für Handel und Tnelustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a
Aktlenkapital 160 Millionen Mark

Provisonsfroie Abgabe in festverzinsliehen erstklaesigen Wertpaplieren

Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börsoe

Telephonischer Berleht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Min Berliner Handelsgesellschaft 167,75 Deutsche

254,87 Disconto 186,62 Dresdner Bank 153,87 Schaaff
hausen 124,87 Oesterr Credit 205 12 Aumetz Friede 189,25
gochumer 235,25 Deutsch Luxemburg 174,12 Gelsenkirchen
192,25 Harpener 188,50 Laurahütte 173 Phönix 264,37 Rom
pacher 176,50 Dynamit Trust 179 A G 267,75 Uebersee
Flektr 168 Siemens Halske 240,37 Schuckert 160 37 Oren
ztein Koppel 212,37 Baltimore 107,37 Canada 262,75 Lom
harden 19 Prince Henry 158 Paketfahrt 142,50 Hansa 297,37
Nordd z 119 Türkenlose 171,50 South West 142,25 Schan
ung

Am Kassamarkt notierten höher Terrain Nordost 3,50
ichtenberger Terrain 2,80 Adler Fahrrad 3 Daimler 10,25 Baer

Stein 5,25 Deutsche Gussstahlkugel 4 Elberfelder Farben 1,40
Ver chem Charlottenburg 2,75 Breslauer Sprit 3 Spritbank 3
Deutsche Spiegelglas 3 Naphtha Nobel 5 Nordd Steingut 1,75
Duxer Porzellan 1,30 Rauchwaren Walter 1,90 Vorwohler
Zement 2 Brown Boveri 1,25 Geisweider Eisen 1,75 Glückauf
Bergwerk 1,75 Märk Westfäl Bergwerk 5 Milowicer Eisen 4
osnabrücker Kupfer 2,90 Rhein Nassau 3,15 Wittener Guss
gtahl 2,75 Verein Hanfschlauch 25 Fraustädter Zucker 3,70
Rositzer Zucker 2,25 Smyrna Teppiche 1,50 Proz niedriger
frankfurter Chaussee Terrain 50 Julius Berger 1,75 Bock
brauerei 2 Böhm Brauhaus 3 Königstadt 1,25 Patzenhofer 5
Sschultheiss 3,90 Balcke Masch 25 Horch 2 Kappel 7 Kirchner
5 Linke Hofmann 1,40 Vogtl Masch 2,75 Zeitzer Masch 75
föchster Farben 2,50 Kahla Porzellan 1,50 Vogel isol Drähte
1,75 Berzelius 2,75 Königsborn 3,10 Proz

Zum Kurszettel Berlin 17 JuliAnletheo 08/009 nnK 18
Bayrisohe Staate Anb eihe 08 unk 1918 40 Sohware

durg BSondershausen Württemb Staets Anleihe 81 83
89,60b Kamernner Eisenbahn Anteils 80,00B 3 l Dentsoh
Ostatrikenisohe Schuldversohr gar 93,29006 40 Cottbuser Stadt
Adleſhe 1900 Darwstädt Stedt Anl 1609 unk 16 68,506
gi g Dessauer Stadt Anleibe 1806 49 Dusseldorter Stadt
Anleihe 1000 07 08 00 96,10b 4 Jeneer Stadt Anl 1000di o Jeneer Stadt Ani 1602 45ſ5 Nordbänser Stadt Anleihe
1908 unev 40 Quedlinburger Staät Anl 1603 un
1018 h Thorner Stadt Anl 1009 ank 10 93,500 4pros
Hessisohe KRomm Obl XII i Oesterreichisohe NordWestbahn Obligationen 1874 konv Aſ Deutsohe Solvay

e m d re Peltener i anen erein gte Laueitager Glas
bondoner Börse vom 17 Jolä Es notierten Engi Koneo14,87 Rio Tinto 78,60 Geduld 1,01 Goldtelds 3,76 Stuol don o

Steel prets 118,75 Rand Mines 6,44 Ansoonde 31 Eastrand 298
Ohartered 1,40 Aurora West 0,43 Oiuderells Cons 1,12 Johannos
burg Goldfields 0,21 Van Ryn 3,56 Albus Generals 9,66 Rand
Collieries 0,81 West Rand Oonsolis 10/0 Genera Mining Vin

A Görs Oo 0,76 Modderfontain 11 13

40 Badische Staars
4 o Bayrische Stanats Anl

Der Kali Kuxenmarkt

Berlin den 17 Juii
JJJKaut J Verk Kuut Verk

Alexandersball 10700 11600 Häpstedt 35Bergmannssegen 6800 7209 Johanna 825 e
Bernsdort 200 250 Justus Aktien 107 110
Barbach 14100 14700 Kaiseroda 10200 10700d 5 600 Krügershall 127 1300arlsfund 61006400 Mariagläck 1650 1700arlsgigok 2900 2200 Max 37 3600Pallersteben 1650 1725 Neusollstedt 3450 3550
Polsenfest 1600 1700 Neustassfurt 11000 11300Glückaut 20300 21300 Boeiobskrone 9600 1050
Günthershall 5000 6500 Richard 68600 750Hansa Silberberg 00 7400 Ronnenberg 118 1210
edwig 1050 1100 Rothenberg 3100 32306Heiligemable 1150 1200 Salzdetturth 348903530

Peiligonroda 9300 9500 Teutonia S
Ieldbuug Walter 1200 1300ja rungen 1075 1125 Wuhelmine 1700 1,50a enrungen 925 1000 Wilhelmshall 10300 10660
ohenfels 7500 7300 Wintershall 1650019200ugo 11600 12300

Consolidirte Hallesche Pfännerschaft zu Halle
Gemäss den Beschlüssen der ausserordentlichen Gewerken

ersammlung vom 26 Juni d J fand heute der notarielle Grün
dungsakt der Halleschen Pfännerschaft Aktien Gesellschaft und
damit die Umwandlung der Consolidirten Halleschen Pfänner
Schaft in eine Aktien Gesellschaft statt

Nach dem in der erwähnten Gewerkenversammlung fest
gelegten Umwandlungsprogramm wurde das Grundkapital der
Aktien Gesellschaft auf 4 Mill Mk festgesetzt und in die Aktien
Gesellschaft das gesamte Vermögen der Gewerkschaft als
anzas mit allen Aktiven und Passiven und mit Betrieb Seit

Januar 1912 gegen Gewährung von 3000 auf den Inhaber
lautenden Aktien über je 1000 Mk welche zum Kurse Von
P Proz ausgegeben werden eingebracht Diese 3000 Aktien
enen zum Umtausch gegen die Kuxe der Gewerkschaft in der

van dass gegen 2 Kuxe der Gewerkschaft eine Aktie ge
W rt wird Die restlichen 1000 Aktien sind von den Gründern

nommen Worden mit der Verpflichtung dieselben den Aktio
aren zum Kurse von 115 Proz zum Bezuge anzubieten
e In den ersten Aufsichtsrat der Aktien Gesellschaft wurden

bisher der Deputation der Gewerkschaft angehörenden
erren gewählt

Zum alleinigen Vorstandsmitgliede der Aktien Gesellschaft
de Herr Generalidrektor Max Zell zu Halle a S destelltWu r

g Die Aussichten der Zuckerernte
burg gesichts der gestern geschilderten Vorgänge am Magde
P ger Zuckermarhkt bietet ein Urteil besonderes Interesse das
be Licht über die Aussichten der Zuckerernte abgibt Der

ännte Statistiker schreibt
ie Witterung der verflossenen Woche welche abgesehen

e ngleichmässig verteillten Gewitterschauern meistens
enty ne sonnige und warme Tage brachte ist für die Weiter
y ekelung der Rüben vorwiegend sehr günstig gewesen

im Wurzelgewicht und Zuckergehalt haben die

troc F

pamentlich

ung kräftige Fortsohritte machen können und mit wenigen
elten men wircl ihr Stand als durchaus befriedigend nicht
leutgep gen als gut bezeichnet Einzelne Bezirke von Mittel
das Fland sowie verschiedene im Nordosten verlangen gegen
hre le der Woche baldige durchdringende Anfeuchtung

erwünee sonst die Fortdauer des trockenen warmen Wetters
nen Seht ist teilweise aber auch gelegentſiche Niederschläge

h Sehun ungern gesehen wirden Die Wägungen und Unter
aben n Von Zuckerrüben aus dem Magdeburger Bezirk er
da rn Durchschnittsgewicht der Rüben mit Blättern von
vrech amm gegen 298 bezw 607 und 561 Oramm zu der ent

enden Zeit der drei Vorjahre ohne Blätter 112 gegen

X

Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater

J mz7
84 bezw 123 und 94 Gramm Der Zuckergehalt in der Rübe
beträgt 8,10 gegen 8,55 bezw 7,45 und 5 10 Prozent Am Rhein
und in Westfalen begünstigt geeignete Witterung das Wachstum
der Rüben der Stand derselben wird mit wenigen Ausnahmen
als recht befriedigend geschildert Stellenweise war früher die
Blattlaus gemeldet worden doch hat sie erheblichen Schaden
nicht angerichtet diese vom Vorjahre her so stark gefürchteten
Insekten scheinen jetzt wieder vollständig verschwunden zu
sein Mit der Bearbeitung der Rübenfelder ist man bereits seit
einiger Zeit fertig nun würde man neben gelegentlichen durch
dringenden Regenfällen das Anhalten hochsommerlicher Wärme
gern sehen

Reichsbank
Die Rückflüsse in die Kassen der Bank haben in der zweiten

Juniwoche wie nicht anders zu erwarten war einen befriedi
genden Verlauf genommen Die Bank verfügt nunmehr wieder
über eine ansehnliche steuerfreie Notenreserve Nach dem Aus
weis ergibt sich nämlich eine Vermehrung des Metallbestandes
um 45 910 000 plus 43 627 000 Mk Die sonstigen Deckungen
nahmen zu um 14 444 000 plus 11 228 000 Mk Die Gesamt
decknung nahm demnach zu um 60 354 000 plus 54 855 000 Mk
Da sich der Notenumlauf gleichzeitig um 172 323 000 minus
155 483 000 Mk verminderte so resultiert im ganzen eine Ver
besserung des Status um 232 677 000 plus 210 338 000 Mk Das
Institut das in der Vorwoche mit 60 667 000 Mk in der Steuer
pflicht war verfügt demnach wieder über eine steuerfreie
Notenreserve von 172 010 000 Mk In den beiden Vorjahren
betrug diese 204 588 000 Mk bezw 43 936 000 Mk

Der Goldbestand beziffert sich auf 942 880 000 Mk gegen
903 504 000 Mk in der Vorwoche Die Giroeinlagen haben sich
um 48 156 000 Mk vermehrt minus 4 351 000 Mk die Anlagen
der Bank in Wechseln verminderten sich um 168 638 000 minus
152 401 000 Mk die Lombards vermehrten sich um 7743 000
plus 1 024 000 Mk

Gewerkschaft Lützow Schwerspatgrubenbetrieb in Könitz
i Thür Unlängst fand in Siegen die diesjährige ordentliche Ge
werkenversammlung statt in welcher 474 Kuxe vertreten waren
Der Geschäftsbericht und die Bilanz pro 1911 wurden genehmigt
und die Entlastung erteilt die Beschlüsse wurden sämtlich ein
stimmig gefasst Ueber den Betrieb berichtete der Gruben
vorstand dass man im vergangenen Jahr eine neue tadellos
arbeitende Fördermaschine eingebaut und die 145 Meter Sohle
weiter auf geschlossen habe Der Spat hatte eine Mächtigkeit
bis zu 7 Meter erlitt aber nach Westen eine Verdrückung In
zwischen wurde dieselbe durchfahren und steht der Schwerspat
jetzt wieder 52 Meter mächtig vor Ort an Auch nach Osten
wo bis dahin bereits eine Erlangung des Schachtmittels fest
gestellt wurde setzt der Spat weiter fort Die Förderung ist
gegen das Vorjahr um ca 20 Proz gestiegen und beträgt zur
zeit ca 1250 t monatlich Der Betriebsüberschuss stellt sich
auf ca 13 000 Mk in den ersten sechs Monaten des laufenden
Geschàäftsjahres derselbe dürfte jedoch im 2 Semester wesent
lich höher ausfallen Im übrigen ist man zurzeit für einen loh
nenden Abbau auf mehrere Jahre vorgerichtet

Gewerkschaft Graf Molthe Der Grubenvorstand teilt
mit dass die Gewerkschaft die in den Gemeinden Spessart und
Hannebach Eifel gelegenen Phonolithvor kommen von zirka
45 Morgen zum Preise von durchschnittlich 10 Mk pro Ouadrat
rute käuflich erworben hat und sofort mit der Errichtung eines
Phonolithwerkes auf diesem Gebiet beginnen wird Das Unter
nehmen wird auf eine Leistungsfähigheit von 8000 Doppel
waggons pro Jahr eingerichtet

Berliner Jute Spinnerei und Weberei Von zuständiger Seite
erfährt die Voss Ztg dass die Abschlussarbeiten für das am
30 Juni ab gelaufene Geschäftsjahr in etwa 10 Tagen beendet
sein werden Die Gesellschaft hat in dem abgelaufenen Jahre
schlecht gearbeitet so dass von der Verteilung einer Dividende
für 1911 12 Abstand genommen werden muss Für das Vor
jahr wurden 4 Proz Dividende verteilt

W nren zem ruh
CGetrelde

Berliner Produktenbörse 17 Juli Am PFrühmarkt
sortierten Weizen inländ ab Bahn und frei MähleRoggen nländ ab Bahn und trei Mäühle Hatermärkieoher meoklenburgischer pomm prenssiseh posenseher und
sohlesisoher foin 206 211 mittel 209 206 gering 194 199 russiseh
und Donau mittei gering ab Bahn und trei WagenMais amerikanischer mixsed 172 178 abtallender runder
122,00 136,00 frei Wagen Gers t e inlündische Futtergerste mittel
und gering 191,00 196,00 gute 197 203 russische und Donau leiohte
165,00 169,00 sohwere 170 175 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inlündisohe and gausländisohe Futterware mittel 175 184 Tauben
erbsen 185 199 ab Bahn und trei Wagen Weigzenmehl 600 36,25
bis 28,50 Roggenmehl 0 und 1 22,70 24,80 Weizenkleie
11 00 12 00 Roggenkleise 25 14 5

Hawburg 17 Juli Getreidemarkt Weizen fest Osdtholst
Mecklbg 226 930 Roggen still Mecoklburg und Pomm 200 202
Gerste fest südrues 144 146 Hater test Holsteſner
Mecklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 2094
bis 219 Iais stili La Plote 112 114 mixed mixed loco

Liverpool 17 Juli Koter Winterweigen per Juli 7,6 per
OEt T 21, Stetig Alais Juli 4/92, La Plata Sept 4,91, PFest

Antwerpen 17 Juli Deutsoher La Plategug Kontrake perJuli 5,70 ept 65 70 Nov 6,70 Jan 6,66 März 6,65 r
Umeat 146,9000 kg Ruhig

Pest 17 Juli Weizen per Oct 11,35 11,36 April 11,66
11,67 B Roggen per Okt 9,29 G 6,80 B Hater per OKt ,31 G
9,34 B Mais per Jali 8,9 8,90 per Aug 8,84 8,85 B per
Mai 7,54 7,55 Raps Aug 17,26 17 u B

Zucker
KRamburg 17 Juli Kävenronzueker 1 Produkt Basis 889

Kenciement neue Vsanoe trei an Bord Hamburg

h cm

vorm naohma abends
her 13 e 1350 13,06 M7 August 13,67 e 13 4 le 13September 13 22 13,52 12 77v Okt Der 11,02 10,87 10 75Jan Märe 11 10 10,07 10,s87 e11 05 11,02e stetig behauptet behauptet

Kaffee
Hambdurg 17 Juli Good averago Sausose

vorm naohra a don deper September 66 G 96PDesember 66 66 G 66 GAir 66 86 G 8 GMal e6 g 661 G 861 Gruhig rudig ruhigRio de Janei ro 17 Juli Kattea Zutuhren 11 9000 So in Rio
91,000 Saok in Santos

Havre 17 Jali Kaftoe good average Santos per Sept 82per Dez 822, per Mura 82 per Mai 82 Rabig r 8 e
Kartoffelmehl und Stärke

109 17 JWi Prima Kartottolstarke and Maeh tur
2,70 33,25 Ravig

Berlin 17 Jah Kartotftelmeblt and Stärke 92,50 Veuobter
Kartoftelmobl

Splritus
Nordhausen 17 Juli HBrannewein 35 Vol Pror für 100104 405 80,50 67 50 do 40 Vof Pron ar 100 g e

67 00 98,00 Mark per Jult tet ohne Vass ab Brennoerei
Fottwareo und Oele

Hamburg 17 Juh Stadtesohmalz 60,00 amerrà Seam 61 26
Ohamberlain 63 00

Koln 17 Juli Rubol loko 78,00 per Oke 72 50

Reserven 32 Millionen Mark

Chemische Produkte
Hambarg 17 Juli Ohilisalp ter por loko 10,5010 92 trei Fahrzeng Hamburg Fest

Wolle
Bremen 17 Jali Baumwolle ruhig Upl loko miéal 66,76
Alezandria 17 Juli Aegyptisohe Baumwolle per Jull

Nov 18,81 Dez 18,80
Liverpool 17 Fuhi Banmwolle Umaatz 8 000 Ballèn Empor

Ballen davon Amerikaner Ballen
Liverpool 17 Juli Aegyptisohe Baumwolle per Jali 10,20

Berliner Vlehmarkt
Berlin 17 Juli Studt Sehlachtvfehrmarkt Amtlioh Berioht

Es sdanden zum Verkauf 26 Rinder 152 Bullen 10 Oohsed
108 Kahe und Färsen 2506 Kalber 1223 Sohatfe 18525 Sohweine
Kälber a Doppellender feinerMast Lebendgewioht 75 99 Sodlaoht
gewioht 107 125 b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
bülber Lebendgewioht 54 59 Seohlachtgewieh 60 98 o mittlere
Mast und gute Saugkalber Lebendgewioht 45 53 Sohlaohtgewioht
80 88 d geringe Saugkälber Lebendgewiaht 54 40 Sohblaoht
eowiohd 62 73 Sohate Mastlüummer und jüngere Masthammel
obendgewioht 40 46 Sohlachtgewrioht 82 94 Altere Masthammel

Lebendgewioht 35 39 Sohlachtgewrieht 71 80 wässig genähbrteHammoel und Sohafe Merzsohafe Lebendgewicht bis 36 Sohlacht
gewlobt dis 77 Sohweine a Pettschweine Aber 3 Ztr, Lebdend
gewioht Schlachtgewicht b volltleischige der feineren Rassen
und deren Kreuzungen Aber 33 Ztr LDebendgewfoht 58 509 Sohblaoht
r 72 73 o volltleischige der teineren Rassen und deren

reusungen bis 2 Ztr Lebendgewieht 506 Sohlaohtgewiohbst 70bis 72 d feisohige Sohweine Lebendgewioht 54 57 Sohblaoht
gewiobt 67 71 e gering entwiokelte Schweine Lebenägewloht 54
bis 54 Soblacohtgewicht 64 63 t Sauen Lebendgewiloht 53 55
Soblaohtgewioht eé 60

Tendenz Vom Rinderauftried blieben ungefähr 20 Stock
un verkauft Der Kalberhandel gestaltete sioh langsam Bei den
Schaten fand der Auttrieb langsam Absatz Der Sobweinemarkt
verliet gedrückt und wurde nicht geräumt

Fobr Mars

Metalle
London 17 Juli Ohili Kupter stetig 76 9 Mon 76t,

Zinn Straits flau 1982f, 3 Mon 196 Biet apan ruhig 18
engl 187 Zink gewöhnl Marke ranig 25, spes Marke 26

Ameriknanische Warenmärlkcté
Kabelmeldung via Azoren Rmäden

New Vorlc 17 7 16 7 Ohicogo 17 7 10
Weizen p Juli 98 1108 Weinen p Juli 87 9n Sept I108 l102 Sopd 937 106Mais prompt 81 82 Mais p Jan 72 72
v P Juli 99 Sept es 67Mehl Spring olears 4,70 4,70 Hafer p Juli 41 42

Kaffee Fair Rio Nr 7 14 1 r v Sept 33 33v p Im 183,02 13,04 Roggen prompt 73 73
b Aug 13,08 13 11 8ehmaliz v Juli 10,85 10,37Petroleum in Oases 10,60 10 50 Sept 10,60 10,52

do in New Vork 8,60 8,60
do in Philadelphia 8,60 8,60

Tendenu Weizen schwacoh Mais sehwaoh

Schiftsnachrichten
Hamburg Amerika Linte

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32

Nordamerika Batavia 12 Juli 8 Uhr 15 Min abends in
Baltimore Cincinnati 15 Juli 1 Uhr 10 Min morgens auf der
Elbe Hamburg 14 Juli 12 Uhr mittags Cuxhaven pass Kaiserin
Auguste Victoria 14 Juli 8 Uhr 45 Min abends von Cherbourg
Pallanza 14 Juli 5 Uhr 30 Min morgens von Bremerhaven
Prinz Oskar 13 Juli 11 Uhr 30 Min morgens von Philadelphia
nach Hamburg Sicilia 13 Juli 1 Uhr nachm von Galveston
Spezia 13 Juli St Catherines Point passiert Westindien
Mexiko Südamerika Acilia 14 Juli morgens St Vincent pass
Dania 14 Juli 6 Uhr 20 Min abends Cuxhaven passiert Hohen
staufen 13 Juli 1 Uhr 30 Min nachm Ouessant passiert Istria
13 Juli in Victoria Nassovia 13 Juli 12 Uhr mittags in Rio
Grande do Sul Prussia 14 Juli 6 Uhr morgens von Vlissingen
Rugia 13 Juli 8 Uhr abends in Lisabon Salamanca 14 Juli
9 Vhr 20 Min morgens Cuxhaven passiert Sieglinde 14 Juli
6 Uhr 10 Min morgens Cuxhaven passiert Siegmund 14 Juli
5 Uhr morgens von Funchal Spreewald 13 Juli 4 Uhr nachm
von Vigo Syria 13 Juli 3 Uhr morgens von Grimsby Ost
asien Ambria 13 Juli 1 Uhr nachm von Vokohama nach Kobe
Arcadia 13 Juli 6 Uhr morgens in Rotterdam Badenia 13 Juli
von Penang nach Suez Brasilia 14 Juli 8 Uhr morgens Von
Schanghali nach Hongkong

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen

Prinz Friedrich Wilhelm 14 Juli von Cherbourg Rhein
13 Juli Lizard passiert Breslau 12 Juli von Philadelphia
Frankfurt 12 Juli in Quebec Riol 14 Juli von Antwerpen
Halle 12 Juli in Santos Würzburg 11 Juli in Bahia Altair
13 Juli in Bahia Aachen 14 Juli in Antwerpen Gneisenau
13 Juli von Algier Prinzess Alice 15 Juli von Shanghai
Lützow 13 Juli von Colombo Kleist 12 Juli von Neapel Prinz
Ludwig 12 Juli in Antwerpen Kornprinzessin Cecilie 15 Juli
von Plymouth Grosser Kurfürst 12 Juli in Bremerhaven
König Albert 15 Juli in Bremerhaven George Washington
13 Juli von New Vork Berlin 14 Juli Dover passiert Bran
denburg 13 Juli von Baltimore Bonn 15 Ffuli in Lissabon
Erlangen 13 Juli von Pernambuco Borkum 13 Juli von Las
Palmas Wittekind 13 Juli von Vigo Eisenach 13 Juli von
Montevideo Göttingen 15 Juli in Bremerhaven Hessen 10 Juli
von Macassar Goeben 14 Juli von Algier Prinz Eitel Fried
rich 15 Juli in Singapore Derfflinger 14 Juli in Aden Vorck
14 Juli in Kobe Prinz Waldemar 13 Juli von Hongkong Prinz
regent Luitpold 15 Juli in Alexandrien Prinz Heinrich 15 Juli
in Genua Herzogin Cecilie 14 Juli von Queenstown

Wasserstän c
bedeutet Aber unter Null

e m
Sanle nnd Unstruk Faſſ WnodseArtern Bräokenpegel I6 Juli 17 Jan 028 2 7

Nebra Oberpegel r ,94 86 8Unterpe F1 22 s4 35Weissontels Oberpegel 2,25 28 7Unterpogoel 770 54 6,54 2Trotha S e 16 t 14 17T 1,14 T TAls leben Oberpegeol 16 17
Unterpegel 0,68 x 52 16 TBernburg 22 20 2Kalbe Oberpegel 59 J 24 5Untaerpegel 6,14 0,28 14lser er Ribe Aold anJuli Fall Waehs Fan FſWaore

Nangboanel b Wittenberg ſ i IDann 401 s 1 WortenBadweis 20 Barby z 10r

Brandeis T 2 S Teogernat m rMein i 10 Wittonbrgo T uaeri ſ 5 en u 1531 71assig 2 iven 0 7Dresden r i 7 o onntert t o 8 TTorgao rats 10 Eaoenbarg s sAasesüg 17 Fall Pogolstund minus 39 om Vom Oberiaut
werden 48 om Fall gemeldet
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